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Seht, was sitzt denn dort im Gras ! 
Ist das nicht der Osterhas?

Guckt mit seinem langen Ohr
aus dem grünen Nest hervor. 

Hüpft mit schnellen Bein‘
über Stock und über Stein. 

Seht auch her, was in dem Nest 
liegt so rund und auch so fest: 

Eier blau und rot gefl eckt, 
hat er in dem Nest versteckt. 

Immer muss er sie verstecken 
sucht drum schnell in allen Ecken. 

(Verfasser unbekannt)

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein schönes Osterfest ! 

Ihre 

Lena Burth, 
Bürgermeisterin 
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Tel: 07771 9317-11
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E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich

Gemeindeverwaltung: 07585 / 300 -
Gemeindeverwaltung -0 
Ordnungsamt -26, -30 
Bürgerbüro  -31, -32, -35 
Standesamt/ Rentenanträge  -33, -34 
Kasse  -19, -20 
Steueramt  -16 
Baumt -37, -27
Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14:00 - 18:00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag 14:00 - 17:00 Uhr

Kehrbezirk Ostrach  
Herrn Michael Blatt  07434/5520215
Sedanstr. 25, 72474 Winterlingen  
schornsteinfeger.blatt@freenet.de

Forstrevier Ostrach 
Herrn Daniel Benz 07552/9280468
FAX 07552/9280655
daniel.benz@lrasig.de

Notrufe und Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf 112
Kommandant
Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant
Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335

Polizei/Notruf 110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820

Rotes Kreuz Krankenfahrten 07571/742329
Helfer vor ORT - DRK Bereitschaft Ostrach  112

Giftnotruf Notfalltelefon 0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Anruf ist kostenlos) 116117
(Allgemein,- Kinder-, Augen- und HNO-ärztli-
cher Notfalldienst)   

Bereitschaftspraxis Sigmaringen
am SRH Krankenhaus 
Sa, So & FT 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ravensburg
an der Oberschwabenklinik,
Sa, So & FT 09:00 -19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Biberach
am Sana MVZ
Sa, So & FT 09:00 - 18:00 Uhr 

Notfallambulanz Krankenhaus Bad Saulgau
Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr 07581 204 131

Zahnarzt 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – 
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So & FT 10 - 18 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Elisabethenstrasse 15, 88212 Ravensburg  
Sa, So & FT 09:00 - 13:00 Uhr & 15:00 - 19:00 Uhr 

Familienhilfe
Familienwerk Sölden e.V.
Haushalts-, Familien- 
& Betriebshilfe  07575 209531 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts-, Familien- 
& Betriebshilfe   07585/9307-11
88356 Ostrach, u.reiter@mr-ao.de

Caritas
Telefonseelsorge 0800 1110 111 
oder 0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/
onlineberatung/kinder-jugendliche/start

Caritasgemeinschaft Ostrachtal
Helferkreis Hospiz  0160 3345007
Caritasverband Sigmaringen 
Helferkreis Hospiz  07571 7301-0
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)

Sozialstation
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach
24 Std.bereitschaft 07552 9289670

St. Anna Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft 07572 76293

Pfl egedienst Burth
Marktstraße 5, 88356 Ostrach 07585 6250549

Die Zieglerische e. V. Wilhelmsdorf
Diakonie-Sozialstation  07503 929900
Ambulante Dienste 
der Behindertenhilfe 07503 929525

Spitalpfl ege  07552 252463
Pfarrhofgasse 3, 88630 Pfullendorf

Pfl egedienst Schwägler   07585 9356468
Marktstrasse 4, 88356 Ostrach

Hebamme
Barbara Hilgenfeldt 07558 938946
Buchenweg 10, 88636 Illmensee

Andrea Trautmann 07581 2007529
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start  07571 102-4209
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz
Hebammensprechstunden und Fachstelle für 
Frühe Hilfen „Familie am Start“

Weitere wichtige Anlaufstellen:
Informationen für Schülerinnen & Schüler
Mo - Fr 09:00 – 17:00 Uhr 0176 6340 1447

Informationen für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
SKM Sigmaringen 07571 50767
Suchtberatung Sigmaringen   07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
Elisabethenheim Ostrach 07585 930730

Herz und Hand - Nachbarschaftshilfe
mit-herz-und-hand@gmx.de  07585 4879995

Pfl egestützpunkt 
Beratung für hilfe- & pfl egebedürftige 
Menschen und deren Angehörige 
(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
vormittags: Mo - Do 09:30 - 11:30 Uhr 
nachmittags: Do 16:00 - 17:30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

Tierrettung
Tierrettung Südbaden e.V. 
D-78315 Radolfszell  0160 518 7715

Apothekennotdienst
Notdienstfi nder 0800 0022833

Donnerstag, den 17.04.2025 
Stadt Apotheke Bad Buchau  
Tel.: 07582/ 91184

Freitag, den 18.04.2025 
Herz-Apotheke im Kaufl and, Sigmaringen
Tel: 07571/747339

Samstag, den 19.04.2025 
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  
Tel: 07581/7301

Sonntag, den 20.04.2025 
Kreuz Apotheke, Mengen 
Tel: 07572/8035

Montag, den 21.04.2025  
Laizer Apotheke Sigmaringen  
Tel: 07571/4455 

Dienstasg, den 22.04.2025 
Apotheke St. Michael, Hohentengen 
Tel: 07572/711588

Mittwoch, den 23.04.2025 
Apotheke am Obertor, Pfullendorf 
Tel: 07552/ 9368177

Donnerstag, den 24.04.2025 
Storchen Apotheke, Herbertingen 
Tel: 07586/1460

Notrufe und Breitschaftsdienste
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Die Räuberbahn ist die ideale Ausfl ugsmöglichkeit für Familien, 
Eisenbahnbegeisterte und Naturfreunde. Im Zug und in den 
Orten entlang der Strecke sind unterschiedliche Events geboten. 
Ob Eselreiten, Räuber oder Musik im Zug, ob Kindererlebnista-
ge, Fahrrad- und Badeausfl üge oder Führerstandsmitfahrten. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Mit der claudia App wird 
die abwechslungsreiche Geschichte der Region auch digital er-
lebbar. Die Fahrradmitnahme ist kostenfrei. Aktuelle Informa-
tionen: www.raeuberbahn.de

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
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Amtliche Bekanntmachungen

I.
Gemeinde Ostrach  
Landkreis Sigmaringen  

Haushaltssatzung   
für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 10. Februar 2025 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:  
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt  

1. im Ergebnishaushalt mit den 
folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 20.256.500,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von -19.874.104,00

1.3  Veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 382.396,00

1.4  Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Erträge von 0,00

1.5  Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Aufwendungen von 0,00

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 382.396,00

2. im Finanzhaushalt mit den 
folgenden Beträgen EUR 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 19.442.800,00

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von -17.918.804,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-be-
darf des Ergebnishaushalts (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von 1.523.996,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 3.140.000,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von -7.336.000,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von -4.196.000,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -2.672.004,00

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0,00

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von -23.000,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von -23.000,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Saldo 
des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von -2.695.044,00

§ 2 Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsmaßnahmen wird festgesetzt auf 
0,00 € 
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) belasten, wird festgesetzt 
auf  0,00 €
 
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
2.200.000,00 
davon entfallen auf den Gemeindehaushalt 
1.400.000,00 
davon entfallen auf den Eigenbetrieb Wasserversorgung
300.000,00 
davon entfallen auf den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
500.000,00 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Ostrach geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist. 
  
Ausgefertigt!  
Ostrach, den 10. Februar 2025  

gez.  
B u r t h  
Bürgermeisterin  
 
 
II.
Gemeinde Ostrach 
Eigenbetrieb Wasserversorgung  
Landkreis Sigmaringen  
  
Wirtschaftsplan 2025 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
der Gemeinde Ostrach 
Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes in Verbindung 
mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Ostrach den folgenden Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2025 festgestellt: 
  
§ 1 Wirtschaftsplan 
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt:  

1. im Ergebnisplan mit den 
folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.218.300,00

1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 
von -1.139.300,00

1.3 Jahresergebnis (Saldo auf 1.1 und 
1.2) von 79.000,00

2. im Liquiditätsplan mit den 
folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit von 1.083.400,00
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2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Geschäftstätigkeit von -806.300,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-be-
darf aus laufender Geschäftstätig-
keit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 277.100,00

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 0,00

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von -1.640.000,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von -1.640.000,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
laufender Geschäftstätigkeit und 
Investitionstätigkeit
  (Summe 2.3 und 2.6) von -1.362.900,00

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 1.543.900,00

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von -181.000,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von 1.362.900,00

2.11 Saldo des Liquiditätsplans/ Veran-
schlagte Änderungen des Finan-
zierungsmittelbestands zum Ende 
des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von 0,00

   
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird für das 
Wirtschaftsjahr auf 1.333.900,00 festgesetzt.  
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 
0,00 festgesetzt.  
  
§ 4 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
300.000,00 
   
§ 5 Inkrafttreten 
Dieser Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2025 in Kraft.
   
Ausgefertigt!  
Ostrach, den 10. Februar 2025  

gez. 
B u r t h  
Bürgermeisterin  
 
  
III.
Gemeinde Ostrach  
Eigenbetrieb Abwasserversorgung 
Landkreis Sigmaringen  
  
Wirtschaftsplan 2025 

des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Ostrach
Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes in Verbindung 
mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Ostrach den folgenden Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2025 festgestellt: 

§ 1 Wirtschaftsplan 
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt:  

1. im Ergebnisplan mit den folgen-
den Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der Erträge von 1.902.400,00

1.2  Gesamtbetrag der Aufwendungen 
von -1.902.400,00

1.3 Jahresergebnis (Saldo auf 1.1 und 
1.2) von 0,00

2. im Liquiditätsplan mit den folgen-
den Beträgen EUR

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit von 1.256.600,00

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Geschäftstätigkeit von -885.400,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-be-
darf aus laufender Geschäftstätig-
keit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 371.200,00

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 0,00

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von -1.755.000,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von -1.755.000,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
laufender Geschäftstätigkeit und 
Investitionstätigkeit (Summe 2.3 
und 2.6) von -1.383.800,00

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 1.694.000,00

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von -310.200,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von 1.383.800,00

2.11 Saldo des Liquiditätsplans/ Ver-
anschlagte Änderungen desFinan-
zierungsmittelbestands zum Ende 
des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von 0,00

    
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird für das 
Wirtschaftsjahr auf 1.154.000,00 festgesetzt.  
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 
0,00 € festgesetzt.  
  
§ 4 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
500.000,00 
   
§ 5 Inkrafttreten 
Dieser Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2025 in Kraft. 
   
Ausgefertigt!  
Ostrach, den 10. Februar 2025  

gez. 
B u r t h  
Bürgermeisterin  
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IV.
Das Landratsamt Sigmaringen hat die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 mit Erlass vom 11. April 
2025 gemäß § 121 Gemeindeordnung bestätigt. Die Prüfung des 
Haushaltsplans und seiner Anlagen sowie der Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
ergab keine wesentliche Beanstandung. Gleichzeitig wurde die 
Genehmigungen für Kreditaufnahmen beim Eigenbetrieb Was-
serversorgung in Höhe von 1.333.900 € und beim Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung in Höhe von 1.154.000 € erteilt. Gleich-
zeitig wurde der Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 
300.000 € beim Eigenbetrieb Wasserversorgung und in Höhe von 
500.000 € beim Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung genehmigt.
 
V.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 sowie die Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2025 liegen gem. § 81 
Abs. 3 der GemO in der Zeit vom 22.04.2025 bis 30.04.2025 je 
einschließlich, öffentlich zur Einsichtnahme beim Bürgermeister-
amt Ostrach, Zimmer 24 während den üblichen Dienststunden 
aus.
 
 
Ostrach, den 17.04.2025
Bürgermeisteramt Ostrach
 
-Finanzverwaltung-
gez. Gindele
Gemeindekämmerer
 

Gemeindenachrichten

Teilregionalplan Energie:  
Regionalverband startet 2. Anhörung
Die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben hat den überarbeiteten Planentwurf des 
Teilregionalplans Energie in das 2. Beteiligungsverfahren ge-
geben. Das Planwerk umfasst die Flächenkulissen Windener-
gie und Photovoltaik inkl. Umweltbericht sowie den Textteil 
mit Plansätzen und Begründung. Die Anhörungsfrist beginnt 
am 9. April 2025. Privatpersonen können bis 9. Mai 2025, Trä-
ger öffentlicher Belange (Gemeinden, Behörden etc.) bis 10. 
Juni 2025 Stellungnahmen abgeben.

Der Regionalverband führt das 2. Beteiligungsverfahren nach 
dem neuen Landesplanungsrecht durch, das Ende März in Kraft 
getreten ist und Verfahrenserleichterungen vorsieht. So sind die 
Stellungnahmen künftig rein elektronisch abzugeben, Einwen-
dungen per Brief sind nicht mehr möglich. Dazu Verbandsvorsit-
zender Thomas Kugler: „Wir begrüßen die Änderungen im neuen 
Landesplanungsrecht. Von den öffentlichen Planungsträgern 
wird erwartet, dass sie schneller werden. Gleichzeitig sollte je-
doch die Qualität der Planung nicht leiden. Diesen schwierigen 
Spagat zu meistern, wird uns mit dem neuen Gesetz deutlich ein-
facher gemacht.“

Unter der Website https://beteiligung-regionalplan.de/boden-
see-oberschwaben2 steht für Stellungnahmen zur 2. Anhörung 
ein Beteiligungsportal zur Verfügung. Zudem stehen die Anhö-
rungsunterlagen auf der Website des RVBO bereit: https://www.
rvbo-energie.de/#anhoerung. Im Fokus der 2. Anhörung stehen 
nun nicht mehr das gesamte Planwerk, sondern nur noch die ge-
genüber dem 1. Anhörungsentwurf geänderten Inhalte. Der Sat-
zungsbeschluss für das Rechtsverfahren des Teilregionalplans 
Energie ist für den 26. September 2025 vorgesehen.

Im Zuge der 1. Anhörung sind beim Regionalverband rund 9.500 
Stellungnahmen eingegangen, davon 3.900 diverse Massenstel-
lungnahmen mit im Wesentlichen gleichen Inhalt sowie weitere 
2.900 ähnliche Stellungnahmen, die gleichwohl einzeln erfasst 
und abgewogen wurden. Rund 200 Stellungnahmen kamen von 
Trägern öffentlicher Belange. Die Einwenderbenachrichtigungen 

mit den Ergebnissen der vom Regionalverband vorgenommenen 
Abwägungen wurden den Absendern in der letzten März- und 
ersten Aprilwoche zugesandt. Die Zusammenstellung (Synopse) 
der Abwägungsergebnisse sowie Anlagen dazu mit den häu-
figsten Einwendungen und den Abwägungen der Massenstel-
lungnahmen sind unter der Website https://www.rvbo-energie.
de/#anhoerung einsehbar und umfassen rund 10.000 Seiten.

Hinweise zu den Flächen für die Windenergie
Eine Vielzahl der Einwendungen betraf die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen, Grundsatzfragen der Energiewende oder Fragen, 
die im Zulassungsverfahren bei den Landratsämtern behandelt 
werden. Diese sind nicht Gegenstand des Teilregionalplans Ener-
gie und ihnen konnte daher nicht abgeholfen werden.

Viele Stellungnahmen forderten eine Reduzierung einer Windflä-
che. Ihnen konnten teilweise entsprochen werden.

Die drei häufigsten Gründe für Flächenreduktionen waren man-
gelnde Windverhältnisse (590 ha), erhöhte Siedlungsabstände 
(480 ha) sowie Hinweise zum Natur- und Artenschutz (290 ha). 
Insgesamt hat sich im Zuge der 1. Anhörung die Zahl der Vor-
ranggebiete für die Windenergie von 43 auf 40 reduziert, sie 
machen jetzt noch 6.770 ha aus (vorher 8.586 ha), was neu 1,9 
Prozent der Regionsfläche entspricht (vorher 2,5%). Mindestens 
1,8 Prozent gilt es nach den Vorgaben des Bundes- und Landes-
gesetzgebers zu erreichen. Das Ergebnis aller Änderungen von 
Flächen ist der Raumnutzungskarte des 2. Anhörungsentwurfs 
des Teilregionalplans Energie zu entnehmen.

Um einer besonders hohen lokalen Belastung von Siedlungen 
und wohngenutzten Einzelgebäuden durch Windenergieanlagen 
Rechnung zu tragen, kamen im Zuge der Überarbeitung der Flä-
chenkulisse für die 2. Offenlage höhere Siedlungsabstände zur 
Anwendung. Je höher der Umzingelungsgrad in Kombination 
mit der Vorranggebietsgröße, desto mehr wurden die Orientie-
rungswerte für die Siedlungsabstände erhöht. In einigen Fällen 
konnte der Siedlungsabstand zu Wohngebieten auf diese Weise 
auf bis zu 1.000 Meter erhöht werden (vorher mindestens 750 
Meter). „Wir kommen damit dem Wunsch einiger stark belasteter 
Kommunen nach höheren Siedlungsabständen entgegen“, be-
tont Verbandsdirektor Wolfgang Heine. Flächenreduzierungen 
aufgrund von natur- und artenschutzfachlichen Belangen basie-
ren v.a. auf Anregungen und Neubewertungen zu den Themen 
Sonderstatusarten, Biotopschutz, Moorschutz sowie Ausgleichs- 
und Ökokontoflächen.

Wegen unterschiedlicher Siedlungsdichten sowie ungleicher Ver-
teilung der Windverhältnisse und sonstiger Konflikte konnte eine 
Gleichverteilung der Windflächen nicht erreicht werden: 58 Pro-
zent der Vorranggebiete Windenergie befinden sich derzeit im 
Landkreis Sigmaringen, 39 Prozent im Landkreis Ravensburg und 
4 Prozent im Bodenseekreis. 83 Prozent der Windflächen liegen 
im Wald und 17 Prozent im Offenland.

Hinweise zu den Flächen für Freiflächenphotovoltaik
Viele Anregungen zur Flächenkulisse Photovoltaik bezogen sich 
ebenfalls auf mögliche Flächenreduzierungen. Im Vergleich zur 
Windenergie gab es deutlich mehr Vorschläge für neue Vorbe-
haltsgebiete Photovoltaik oder für Flächenerweiterungen beste-
hender Gebiete. Insbesondere von Seiten der Gemeinden wurde 
häufig der Wunsch geäußert, zusätzliche Flächen aus kommuna-
len Planungen in die regionale Flächenkulisse zu übernehmen. 
Soweit dies mit dem Planungskonzept des Teilregionalplans 
Energie vereinbar war und es sich um rechtskräftige oder fort-
geschrittene kommunale Planungs- bzw. Genehmigungsverfah-
ren handelte, wurden diese Flächen im 2. Anhörungsentwurf 
ergänzt. Anregungen, die zu einer Reduzierung der Flächen-
kulisse Photovoltaik geführt haben, betreffen insbesondere 
die Themenbereiche digitale Flurbilanz, hohe lokale Belastung 
sowie Natur- und Artenschutz. Hohe lokale Belastungen erge-
ben sich insbesondere durch Kumulationswirkungen. Zum einen 
hinsichtlich der Häufung von Vorbehaltsgebieten Photovoltaik 
in Teilräumen der Region, zum anderen durch die Summe von 
verschiedenen Belastungsquellen im Umfeld einzelner Vorbe-
haltsgebiete Photovoltaik. Hierzu fand eine Neubewertung der 
Wirkungen statt. Berücksichtigt wurden dabei insbesondere 
kumulierende Effekte durch benachbarte Vorranggebiete Win-
denergie sowie Flächen für Rohstoffabbau und Gewerbeflächen. 
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Straßensperrung aufgrund Bauarbeiten  
Geh- und Radweg Jettkofen
Aufgrund des Neubaus eines Geh- und Radweges entlang 
des Baggersees Jettkofen wird die K 8250 ab 22.04.2025 bis 
voraussichtlich 15.05.2025 komplett gesperrt. Die Sperrung 
betrifft den Abschnitt zwischen Ortsausgang von Jettkofen 
bis zur Einfahrt nach Einhart.

Wir bitten um Ihr Verständnis für die Einschränkungen, die 
durch diese Baumaßnahmen entstehen. Durch die Arbeiten 
wird die Infrastruktur für Fußgänger und Radfahrer erheb-
lich verbessert und ein sicherer Zugang für alle Verkehrsteil-
nehmer gewährleistet.

Eine Umleitung ist eingerichtet. Die Repperweilerstraße in-
nerhalb von Jettkofen bleibt von der Sperrung unberührt.

 

Straßensperrung aufgrund der Erschließung  
des neuen Gewerbegebietes „Königsegg II“
Im Rahmen der Erschließung des neuen Gewerbegebietes 
„Königsegg II“ in Ostrach wird ein Teil der Altshauser Stra-
ße auf der Höhe des bestehenden Gewerbegebietes vom 
28.04.2025 bis voraussichtlich 01.08.2025 vollständig ge-
sperrt.

Die Sperrung ist notwendig, um die erforderlichen Bauar-
beiten für die Infrastruktur des Gewerbegebietes durchzu-
führen, einschließlich der Verlegung von Versorgungsleitun-
gen und der Einrichtung von Zufahrtsstraßen.

Eine Umleitung wird eingerichtet. Der Anliegerverkehr zur 
Maria-Ferschl-Straße bleibt aus Richtung Hoßkirch gewähr-
leistet.

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf, dass 
das neue Gewerbegebiet, eine bedeutende wirtschaftliche 
Entwicklung für unsere Region darstellt, bald fertigzustellen.

Für Rückfragen oder weitere Informationen steht Ihnen Herr 
Walter, Bauamt Ostrach zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Im Einzelfall führte dies zu einer Reduzierung der Flächenku-
lisse Photovoltaik. Flächenrücknahmen gab es darüber hinaus 
aufgrund von neuen natur- und artenschutzfachlichen Erkennt-
nissen. Insbesondere Aspekte der Biotopverbundplanung und 
des Moorschutzes, aber auch Ausgleichs- und Ökokontoflächen 
sowie Grünbrücken spielten dabei eine Rolle.

Neu umfasst die Summe aller Vorbehaltsgebiete Photovoltaik 
eine Fläche von ca. 1.870 ha (0,5 Prozent) der Region. Davon lie-
gen 49 Prozent im Landkreis Sigmaringen, 33 Prozent im Land-
kreis Ravensburg und 18 Prozent im Bodenseekreis. Das Flä-
chenziel von 0,2 Prozent der Regionsfläche wird damit deutlich 
übertroffen, sogar das von der Landesregierung in der Begrün-
dung zum Klimaschutzgesetz genannte erweiterte Flächenziel 
von 0,5 Prozent wird erreicht.
 
Anlagen:
• Windenergie: Übersicht zu allen Vorranggebieten:  

https://nc-4922581200454041244.nextcloud-ionos.com/
index.php/s/kRYtFRqYbtGyfqC

• Freiflächenphotovoltaik: Übersicht zur Veränderung der  
Flächenkulisse: https://nc-4922581200454041244.nextcloud- 
ionos.com/index.php/s/FxBmA5wctzQJkEm

STRASSENSPERRUNG

Fundsachen

Abgegeben wurde:
• Stirnlampe
• Silberkette mit Anhänger

Auskunft erteilt Ihnen das Bürger- und Informationsbüro 
(Tel. 300-31/-32/-35).
 

Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 07.04.2025 
Umbenennung Windkraftvorranggebiet
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde die mögliche 
Namensänderung des Windkraftvorranggebiets „Pfullendor-
fer Hölzle“ erörtert. Anregungen zur Umbenennung waren bei 
den vergangenen Windkraftveranstaltungen aufgekommen. Die 
Ortschaften Magenbuch und Spöck/Kalkreute haben mehrere 
Vorschläge unterbreitet. Nach eingehender Beratung kamen alle 
Anwesenden jedoch zu dem Schluss, dass sie sich mehrheitlich 
für den Namen „Ostrach West“ aussprechen.
 
Öffentliche Beschlüsse
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Die Vorsitzende verliest zwei nichtöffentlichen Beschlüsse aus 
der Sitzung vom 24.03.2025.
 
Mehrkosten Kapelle Kalkreute
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Mehrkosten im Haushalt 
2026 zu berücksichtigen und die Sanierung der Kapelle Kalkreute 
von der Katholischen Kirche durchführen zu lassen.
 
Bauplatzpreis Kalkreuter Weg
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat legt den Bauplatzpreis auf 130 €/m² fest.
 
Baugesuche

Bauvorhaben Bauort
Anbau eines Kellers im UG und eines 
Carports im EG an das bestehende 
Wohnhaus

Flst. 1661, Föhrenweg,
Gemarkung Ostrach

Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen zum oben genann-
ten Bauvorhaben her, unter der Voraussetzung, dass keine Ein-
schränkungen für die Sicht entstehen.
 
Kaufvertrag Ökopunkte „Interkommunales Gewerbegebiet“
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Verwaltung zu beauftragen, den 
Kaufvertrag für die Ökopunkte „Interkommunales Gewerbe-
gebiet Königsegg II“ zum Preis von 228.599 Euro mit der REKO 
GmbH abzuschließen.
 
Interkommunales Gewerbegebiet Königsegg II   
Bebauungsplan und 9. Änderung Flächennutzungsplan 
Abwägung und Satzungsbeschluss
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
• Der Gemeinderat wägt nach § 1 (7) BauGB die eingegangenen 

Stellungnahmen entsprechend den beigefügten Abwägungs-
tabellen gegeneinander und untereinander gerecht ab.

• Der Gemeinderat fasst den Feststellungsbeschluss über die 9. 
Punktuelle Flächennutzungsplanänderung „Interkommunales 
Gewerbegebiet Königsegg II“.

• Der Gemeinderat wägt nach § 1 (7) BauGB die eingegangenen 
Stellungnahmen entsprechend den beigefügten Abwägungs-
tabellen gegeneinander und untereinander gerecht ab.

• Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Interkom-
munales Gewerbegebiet Königsegg II“ sowie die dazugehöri-
gen Örtlichen Bauvorschriften nach § 10 (1) BauGB jeweils als 
eigenständige Satzung.
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Vergaben   
• Neubau Feuerwehrhaus: Los 1: Objektplanungsleistungen
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Zuschlag für die Objektplanungsleistungen (Los 1 der Aus-
schreibung) für den Neubau eines Feuerwehrgebäudes der 
Gemeinde Ostrach wird auf das Angebot wie folgt erteilt (Zu-
schlagsentscheidung):

1. Los 1 – Objektplanung Gebäude
MAUCH OFFNER Architektengesellschaft mbH
Bahnhofstraße 7
DE-88605 Meßkirch

 
• Erschließung IKG Königsegg II
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Erschließung des Gewer-
begebiets IKG Königsegg II mit dem Zweckverband Ostrachtal 
durchzuführen.

• DFB-Minispielfeld Sanierung Kunstrasen
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Sanierung des Kunstra-
sens vom DFB Minispielfelds an den günstigsten Bieter, die Fa. 
Polytan Service GmbH, 86666 Burgheim mit Angebotspreis von 
20.915,20 € (brutto) zu vergeben.

 
Gärtnerische Gestaltung Hauptstraße
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beauftragt das Grünteam der Gemeinde mit 
der gärtnerischen Gestaltung der Hauptstraße.
 
Annahme von Spenden
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
1. Die Spenden werden angenommen.
2. Die Mittel werden entsprechend dem Haushalt zugeführt.
 
Rechtsverordnung über die Benutzung 
der Jettkofer Baggerseen
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die beiliegende Rechtsverordnung über die Benutzung der Jett-
kofer Baggerseen wird mit den protokollierten Änderungen be-
schlossen.
 
 

Gemeinde Ostrach 
Landkreis Sigmaringen

Rechtsverordnung 
der Gemeinde Ostrach über die Benutzung 
der Jettkofer Baggerseen vom 07.04.2025

Aufgrund von § 21 Abs. 2 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG) vom 3. Dezember 2013 (GBl. S.389) wird verordnet:

§ 1 
Geltungsbereich

Diese Rechtsverordnung gilt für den Uferbereich des Jettko-
fer Sees, des Obersees und des Dorfsees auf der Gemarkung 
Ostrach. Die Grenzen des Seeuferbereichs sind in einer Karte 
im Maßstab 1: 5000 rot eingetragen. Diese ist Bestandteil der 
Rechtsverordnung. Die Karte ist beim Bürgermeisteramt Ostrach 
niedergelegt und kann dort während den Öffnungszeiten von je-
dermann kostenlos eingesehen werden.

§ 2 
Gemeingebrauch, Badebereich

Der Jettkofer Baggersee, des Obersees und des Dorfsees darf 
zum Baden grundsätzlich von jedermann nach Maßgabe dieser 
Verordnung auf eigene Gefahr benutzt werden. Das Baden ist 
grundsätzlich nur in der dafür vorgesehenen Zone „1“ gestattet. 
In der Zone „2“ ist zur Abwehr von Gefahren und naturschutz-
rechtlichen Bestimmungen das Baden für Mensch und Tier ganz-
jährig verboten. In der Zone „3“ ist aufgrund naturschutzrecht-
licher Bestimmungen das Baden ebenfalls ganzjährig verboten. 
Diese sind in der als Anlage beigefügten Karte markiert und aus-
gewiesen.

§ 3 
Verbotene Handlungen

(1) Im Seeuferbereich nach § 1 sind folgende Handlungen un-
tersagt:
1. das Abstellen von Kraftfahrzeugen außerhalb der ge-

kennzeichneten Parkflächen,
2. das Waschen von Kraftfahrzeugen,
3. das Unterhalten von Feuer das nicht in einer geschütz-

ten Fläche entfacht wird (d.h. ohne in einer speziell 
dafür vorgesehenen, sicheren Feuerstelle oder einem 
geschlossenen Behälter) und die Nutzung von Einweg-
grills,

4. das Benutzen von Shishas.
5. das Aussetzen von Haustieren, sowie das nicht geneh-

migte Einsetzen von Fischen aus Teichen, Aquarien 
usw.

6. Abfälle jeder Art ins Wasser oder auf das Ufergelände 
zu werfen,

7. Abfälle aus Anlass des Seebesuchs außerhalb der be-
reit gestellten Abfallbehälter und Haus- und Sperrmüll 
und Bauschutt in und außerhalb der Abfallbehälter zu 
entsorgen

8. Abfälle (auch Tierkot oder Kleinabfälle) außerhalb der 
hierfür vorgesehenen Behälter zurück zu lassen,

9. Scherben von zu Bruch gegangenen Gläsern oder 
Glasflaschen liegen zu lassen,

10. das Betreten der Böschungen mit Ausnahme der be-
sonders gekennzeichneten Stellen,

11. der Umgang mit wassergefährdenden Stoffe,
12. das Betreten in den ausgewiesenen Fischschon- und 

Vogelschutzgebieten,
13. die Entnahme von Wasserpflanzen und das Entfernen 

von Blütenständen im Schilf,
14. das Mitbringen und die Inbetriebnahme von Stromer-

zeugungsgeräten,
15. vermeidbaren Lärm zu verursachen, der geeignet ist, 

Dritte erheblich zu belästigen oder Störungen der 
Natur zu verursachen,

16. andere Besucher zu gefährden oder zu belästigen,
17. wildlebende Tiere zu füttern,
18. der Aufenthalt ohne übliche Badebekleidung (Nackt-

baden),
19. das Aufstellen von Wohnwagen und Wohnmobilen au-

ßerhalb der dafür besonders gekennzeichneten Stell-
flächen.

20. der Betrieb sowie das Starten und Landen von Droh-
nen oder sonstigen unbemannten Luftfahrzeugen.

(2) Das Zelten ist in Zone 1 (§ 2) auf der Badewiese nicht gestat-
tet.

(3) Der Aufenthalt im Bereich des Werkgeländes sowie im Be-
reich der Abbau- und Förderanlagen ist verboten.

(4) Das Betreten oder Benutzen aller dem Baggerbetrieb die-
nenden Anlagen, Einrichtungen, Maschinen, Geräte und 
dergleichen ist Unbefugten untersagt.

(5) Der Aufenthalt im gesamten Baggerseegelände nach § 1 ist 
nur in der Art und Weise gestattet, die Sitte und Anstand im 
üblichen Sinne entspricht.

 
§ 4 

Tiere
(1) Im Seeuferbereich nach § 1 ist das Laufenlassen von unan-

geleinten Hunden untersagt.

(2) Das Mitführen von Hunden ausgenommen Führhunde von 
Blinden oder Sehbehinderten; und anderen Tieren ist in 
Zone 1 (§ 2) auf der Badewiese und den Anglerplätzen nicht 
gestattet.

(2)  Es besteht die Verpflichtung für die gesamte Dauer des Aus-
führens von Hunden ständig mindestens einen unbenutz-
ten Beutel zur Entsorgung von Hundekot (Hundekotbeutel) 
mit sich zu führen.
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§ 5 
Gefahrenhinweise, Haftung

(1) Auf folgende, mit der Benutzung der Jettkofer Baggerseen 
verbundene Gefahren wird besonders hingewiesen:
• Die Uferböschungen außerhalb der Badestelle fallen 

plötzlich steil ab; die Wassertiefe beträgt bis zu 18 m.
• Der meist kiesige Untergrund bietet keinen festen Halt 

(Abrutschgefahr, Lebensgefahr).
• Es muss mit Untiefen, stark schwankenden Wassertem-

peraturen und kalten Strömungen gerechnet werden.
• Schlingpflanzen können Schwimmer gefährden.

(2) Über die Vorschriften dieser Verordnung hinaus haben sich 
alle Benutzer des Baggersees so zu verhalten, dass nie-
mand gefährdet oder mehr als nach den Umständen ver-
meidbar behindert oder belästigt wird.

(3) Die Benutzung des Sees erfolgt auf eigene Gefahr.

(4) Eine eventuelle Haftung der Gemeinde bestimmt sich aus-
schließlich nach öffentlichem Recht. Dies gilt auch für die 
Verkehrssicherungspflicht. Die Haftung ist in jedem Fall auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt.

(5) Die Gemeinde haftet nicht für:
1. Den Verlust und die Beschädigung von Kleidungsstü-

cken.
2. Den Verlust von Geld, Wertsachen und sonstigen Ge-

genständen.
3. Sonstige Schäden, die den Benutzern durch Dritte zu-

gefügt werden.

(6) Eine Schadensersatzpflicht für Schadensereignisse, die für 
den Benutzer vorhersehbar sind, wird nicht übernommen.

(7) Die Benutzer haften der Gemeinde für alle von Ihnen 
schuldhaft verursachten Beschädigungen oder Verunreini-
gungen

(8) Eine Badeaufsicht wird nicht geführt.

(9) Die Benutzung durch Kinder unter 12 ist nur unter Aufsicht 
eines Erziehungsberechtigten bzw. einen von diesem be-
auftragten Erwachsenen gestattet.

(10) Bei Gewitter und Starkniederschlägen sowie auch bei sicht-
baren Überschwemmungen wird vom Aufenthalt im oder 
am Wasser abgeraten.

 
§ 6 

Angeln
Das Angeln ist entsprechend der jeweils abgeschlossenen Pacht-
verträge erlaubt. Das Angeln ist nur mit gültigem Fischereischein 
in Verbindung mit einem Erlaubnisschein erlaubt.

§ 7 
Beschränkungen

(1) Das Befahren des Jettkofer Baggersees mit Wasserfahrzeu-
gen ist grundsätzlich untersagt.

(2) Ausgenommen von diesem Verbot sind Stand-Up-Paddle-
boards (SUPs) sowie Boote, die für eine Person zugelassen 
sind. Boote, die für mehr als eine Person ausgelegt sind, 
sind nicht gestattet.

(3) Schwimmhilfen sind erlaubt.

§ 8 
Vorsichtsmaßnahmen

(1) Über die Vorschriften dieser Rechtsverordnung hinaus 
haben die Benutzer der Jettkofer Baggerseen alle Vorsichts-
maßnahmen zu treffen, welche die allgemeine Sorgfalts-
pflicht oder die berufliche Übung gebietet, um insbesondere
a) die Gefährdung oder Belästigung von Menschen,
b) Beschädigungen anderer Fahrzeuge oder Schwimm-

körper, der Ufer und von Anlagen jeder Art in dem Ge-
wässer und an dessen Uferbereich,

c) eine Verunreinigung des Wassers oder eine sonstige 
nachteilige Veränderung seiner Eigenschaften zu ver-
meiden.

§ 9 
Ausnahmen

(1) Entsteht für den Betroffenen eine nicht zumutbare Härte, 
so kann die Ortspolizeibehörde Ausnahmen von den Vor-
schriften dieser Rechtsverordnung zulassen, sofern keine 
öffentlichen Interessen entgegenstehen.

(2) Eine Ausnahme kann für Zeltlager oder ähnliche Veranstal-
tungen erteilt werden, wenn eine entsprechende Genehmi-
gung beantragt wird. Der Antrag muss bei der Ortspolizei-
behörde eingereicht werden.

 
§ 10 

Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig nach § 126 Abs. 1 Nr. 18 WG handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig

1. entgegen § 2 außerhalb der Zone 1 im See badet oder 
schwimmt,

2. entgegen § 2 sein Haustier im See baden oder schwimmen 
lässt,

3. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 1 Kraftfahrzeuge außerhalb der ge-
kennzeichneten Parkplätze abstellt,

4. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 2 Kraftfahrzeuge wäscht,
5. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 3 Feuer das nicht in einer geschütz-

ten Fläche entfacht wird (d.h. ohne in einer speziell dafür 
vorgesehenen, sicheren Feuerstelle oder einem geschlos-
senen Behälter) unterhält oder Einweggrills nutzt,

6. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 4 Shishas benutzt
7. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 5 Haustiere aussetzt,
8. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 6 Abfälle jeder Art ins Wasser oder 

auf das Ufergelände wirft,
9. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 7 Abfälle aus Anlass des Seebesuchs 

außerhalb der bereit gestellten Abfallbehälter und Haus- 
und Sperrmüll und Bauschutt in und außerhalb der Abfall-
behälter entsorgt,

10. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 8 Abfälle (auch Tierkot oder Kleinab-
fälle) außerhalb der hierfür vorgesehenen Behälter zurück-
lässt,

11. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 9 Scherben von zu Bruch gegange-
nen Gläsern oder Glasflaschen liegen lässt,

12. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 10 Böschungen mit Ausnahme der 
besonders gekennzeichneten Stellen betritt,

13. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 11 mit wassergefährdenden Stoffe 
umgeht,

14. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 12 ausgewiesenen Fischschon- und 
Vogelschutzgebieten betritt,

15. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 13 Wasserpflanzen oder Blütenstän-
den im Schilf entnimmt oder entfernt,

16. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 14 Stromerzeugungsgeräten mit-
bringt oder in Betrieb nimmt,

17. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 15 vermeidbaren Lärm verursacht, 
der geeignet ist, Dritte erheblich zu belästigen oder Störun-
gen der Natur verursacht,

18. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 16 andere Besucher zu gefährdet 
oder belästigt,

19. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 17 wildlebende Tiere füttert,
20. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 18 nackt badet,
21. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 19 Wohnwagen und Wohnmobilen 

außerhalb der dafür besonders gekennzeichneten Stellflä-
chen aufstellt.

22. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 20 Drohnen oder sonstigen unbe-
mannten Luftfahrzeuge betreibt, startet oder landet.

23. entgegen § 3 Abs. 2 im in Zone 1 (§ 2) auf der Badewiese 
zeltet,

24. entgegen § 3 Abs. 3 sich im Bereich des Werkgeländes sowie 
im Bereich der Abbau- und Förderanlagen aufhält,

25. entgegen § 3 Abs. 4 Anlagen des Baggerbetriebs betritt 
oder benutzt,

26. entgegen § 7 die Beschränkungen für Fahrzeuge mit oder 
ohne Triebkraft nicht einhält,

27. entgegen den in § 8 genannten Vorsichtsmaßnahmen und 
Sorgfaltspflichten handelt.

Die Ordnungswidrigkeit kann, wenn sie vorsätzlich begangen 
wird, mit einer Geldbuße bis zu 100.000 Euro, wenn sie fahrläs-
sig begangen wird, mit einer Geldbuße bis 50.000 Euro geahndet 
werden.
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§ 11 
Sicherheitspersonal

Zur Überwachung der Einhaltung vorgenannter Bestimmungen 
wird vom Bürgermeisteramt Aufsichtspersonal eingesetzt. Ihre 
Weisungen sind zu beachten.

§ 12 
Ausschluss

Das Bürgermeisteramt kann Personen, die erheblich oder wie-
derholt
1. die Sicherheit, Ruhe oder Ordnung gefährden,
2. andere Besucher belästigen,
3. trotz Ermahnung weiterhin gegen Bestimmungen dieser 

Verordnung verstoßen, von der Benutzung der Jettkofer 
Baggerseen zeitweise oder dauerhaft ausschließen.

§ 13 
Inkrafttreten

(1)  Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs.4 und 5 der Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 1 Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!
Ostrach, den 07.04.2025

B U R T H
Bürgermeisterin Foto:  Gemeinde Ostrach  
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Ortsverwaltung

Ortsverwaltung Jettkofen 
Ortsvorsteher/-in: Katharina Engler

Liebe Jettkofer/innen,

hiermit möchte ich mich bei allen bedanken, die tatkräftig an der 
Feld- und Flurputzede teilgenommen haben.

Foto:  Ortsverwaltung Jettkofen 

Durch Euren Einsatz habt ihr ein starkes Zeichen für den Umwelt-
schutz und den Zusammenhalt in Jettkofen gesetzt.

Viele Grüße
Katharina Engler 
Ortsvorsteherin 

Wirtschaftsförderung

Seminar gibt Hinweise zum Schutz  
des geistigen Eigentums
Die Wirtschaftsförderung Landkreis Sigmaringen bietet am 
Dienstag, den 06.05.2025 um 19 Uhr den nächsten Vortrag aus 
der Seminarreihe „WISkompakt“ für Gewerbetreibende, unter-
nehmerische Menschen und Existenzgründer an. Das Seminar 
findet im Rahmen einer ZOOM-Videokonferenz statt und be-
fasst sich mit dem Thema „Geistiges Eigentum schützen – Vom 
Urheberrecht bis zum Patentschutz“. Durch das Seminar wird 
Referent Helmut Jahnke, Leiter des Patent- und Markenamtes 
Baden-Württemberg, die Teilnehmenden führen.

In einer zunehmend wissensbasierten und digitalisierten Wirt-
schaft wird der Schutz geistigen Eigentums immer wichtiger. Das 
Seminar bietet einen kompakten Überblick über zentrale Schutz-
mechanismen wie Urheberrecht,

Markenrecht, Designschutz und Patentschutz. Teilnehmende 
erfahren, wie sie ihre Ideen, Werke und Innovationen rechtlich 
absichern und wirtschaftlich nutzen können.

Helmut Jahnke ist seit 1995 Leiter des Patent- und Markenzent-
rums in Stuttgart. Davor absolvierte Jahnke ein Maschinenbau-
studium an der Universität in Stuttgart und war Referent am 
Landesgewerbeamt Baden-Württemberg für Technologie und 
Innovationsförderung.

Die kostenfreie Anmeldung zu diesem Onlineseminar ist bis 
05.05.2025 über die Website der WIS unter „Events“ möglich. Für 
alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana Pohl unter Telefon 
07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wissigmaringen.de gerne zur 
Verfügung.

WIS GmbH, Fürst-Wilhelm-Straße 12, 72488 Sigmaringen
 

Müllwirtschaft

Recyclinghof Öffnungszeiten ab 16.04.2025
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr 
Freitag  13:00 - 17:00 Uhr
Samstag  09:00 - 12:00 Uhr 

Räuberbahn

Saisonauftakt Räuberbahn 2025
Vielfältige Aktionen und Events in der neuen Fahrsaison
Saisonstart der Räuberbahn
Am Sonntag, den 27. April 2024, startet die Räuberbahn in die 
diesjährige Fahrsaison und bringt jeden Sonn- & Feiertag sowie 
an ausgewählten Samstagen ihre Gäste zwischen Pfullendorf 
und Aulendorf in die wunderschöne Natur, um mit der Familie 
oder Freunden, zu Fuß oder per Fahrrad, die Gegend im Linzgau 
und in Oberschwaben erkunden zu können. Natürlich ist die 
Radmitnahme in der Räuberbahn kostenfrei!

Am ersten Fahrtag findet als spektakuläres Event einer von vier 
Kindererlebnistagen in der Saison statt, bei denen die jungen 
Entdecker eine spannende und informative Reise in die Welt der 
Eisenbahn unternehmen.

Die Kinder erfahren von den Experten einiges über die Zugtech-
nik, lernen korrektes Verhalten im Zug und beim Einsteigen, stel-
len Weichen händisch um, fahren im Führerhaus mit und setzen 
Signale ab, besichtigen das mechanische Stellwerk in Altshausen 
und machen gemeinsam Brotzeit während der Zugwende.

Es besteht die Möglichkeit, die Kinder unbegleitet oder zusam-
men mit erziehungs berechtigten Begleitpersonen anzumelden. 
Die Teilnehmerzahl ist pro Tag auf 20 Kinder beschränkt. Eine 
rechtzeitige Anmeldung an info@raeuberbahn.de ist daher er-
forderlich.

Die Kindererlebnistage starten jeweils mit dem ersten Zug in 
Pfullendorf (10:56 Uhr) und enden nach Ankunft des zweiten 
Zuges (13:02 Uhr).
 

Foto:  Förderverein Räuberbahn 2024 

Foto:  Förderverein Räuberbahn 2024  
Spaß und gute Laune bei einem Kindererlebnistag der Räuberbahn
 
Sonderausstellung Bahnstrecke
Die Sonderausstellung zum Thema „150 Jahre Bahnstrecke Pful-
lendorf - Altshausen und die wirtschaftliche Bedeutung für die 
Region“ im Museum Altes Haus, Museumsgasse, Pfullendorf, er-
öffnet am 4. Mai 2025 um 11 Uhr. Bis zum Abend ist mit Führun-
gen, Musik, Kulinarik und Unterhaltung für Kinder und Erwach-
sene einiges geboten.
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Gezeigt wird die geschichtliche Entwicklung der Strecke, die 
am 14. August 1875 durch die Königlich Württembergischen 
Staats-Eisenbahnen eröffnet wurde, und ihre Bedeutung für die 
aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und die Umgebung. Be-
sonderer Fokus liegt auf der Entwicklung seit der formellen Still-
legung im Jahr 2004 und der Wiederbelebung durch die heutigen 
Eigentümer Stadt Pfullendorf, Gemeinde Ostrach und Gemeinde 
Altshausen.

Geöffnet wird die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 – 17 Uhr sein.

Foto:  Räuberbahn  

Foto:  Räuberbahn  
 
Jahresprogramm
Wie Sie sehen ist diese Saison bestens für Ihre Unterhaltung ge-
sorgt. Und das beste, die Räuberbahn bringt Sie zu jedem un-
serer Programmpunkte. Also schnappen Sie sich ein Ticket und 
erkunden Sie die wundervolle Welt der Räuberbahn.

Weitere Informationen finden Sie auf unserem Flyer oder unter 
www.raeuberbahn.de
 

Fahrn, fahrn, fahrn mit der Räuberbahn 
• Kinder-Eisenbahnerlebnistag 
• Ausstellungseröffnung  

„150 Jahre Bahn Pfullendorf-Altshausen“

Auch in diesem Jahr fahren wir mit unserer ehrenamtlichen Bür-
gerbahn an zusätzlichen Fahrtagen und ergänzen somit den alt-
bekannten Saisonverkehr. Los geht’s am Sonntag, 27. April mit 
der Bürgerbahn in die Vorsaison!
 
Sonntag, 27. April 2025:  
Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein 
Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen...
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie 
die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten 
müssen, damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Am Vormittag bieten wir Kindern die Möglichkeit, einmal in die 
Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Mög-
lichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. Außer-
dem schauen wir ein Stellwerk von innen an.

Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
das Anmeldeformular finden Sie unter https://www.raeuber-
bahn.de/veranstaltungen/
 
Sonntag, 27. April 2025:  
Puppenbühne Ostrach: „Die Geschichte vom Wackelzahn“
Ein spannendes Abenteuer mit einem lästigen Zwackel-Dackel- 
Wackelzahn - ab 4 Jahren
Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 88356 Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €
Eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-3315 ist erfor-
derlich
Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!!
 

Foto:  Räuberbahn  
 
Am Donnerstag, 1. Mai  
ist der erste Fahrtag des Saisonverkehrs 
Dann fahren die Züge der Räuberbahn bis Mitte Oktober an 
Sonn- und Feiertagen wieder zwischen Pfullendorf und Aulen-
dorf mit attraktiven Anschlüssen an den Bodensee, ins Allgäu 
und Richtung Ulm.
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!
 
Sonntag, 4. Mai:  
Ausstellungseröffnung 150 Jahre Bahn  
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahrt Ihr in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf: Feierliche 
Eröffnung ist am Sonntag, 4. Mai.
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Ab-
stieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zur Ausstellungseröffnung ist von 11 bis 17 Uhr so einiges ge-
boten. Nach den obligatorischen Grußworten besteht die Mög-
lichkeit, an Führungen teilzunehmen. Eine Miniaturdampflo-
komotive fährt vorwiegend für die jüngeren Besucher auf dem 
Parkplatz neben dem Museum. Und selbstverständlich ist auch 
an das leibliche Wohl bestens gedacht.
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Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131, für Sonntage angefragt werden. Auf 
Nachfrage sind auch andere Wochentage möglich.

Am Sonntag, 4. Mai  
ist auch in Ostrach mächtig was los
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullendorfer Straße 5 gibt 
das Stück „Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 
2 am 11. Mai). Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren 
ist eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-3315 erfor-
derlich. Die Puppenbühne ist nur 15 Minuten zu Fuß vom Räu-
berbahn-Bahnhof Ostrach entfernt. (Ankunft des Zuges aus 
Richtung Aulendorf/ Altshausen 13:49, aus Richtung Pfullendorf 
14:41, Abfahrt des Zuges Richtung Pfullendorf 17:49 und in Rich-
tung Altshausen/ Aulendorf 18:41)
Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 88356 Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €

Sonderführung zur Ausstellung „Heimspiel“  
von Nikolaus Mohr in Ostrach
Der Künstler Nikolaus Mohr nimmt Sie mit auf eine Sonderfüh-
rung durch seine Ausstellung „Heimspiel“ im Heimatmuseum in 
Ostrach.
Beginn: 14:00, Dauer ca. 1 Stunde
Ort: Heimatmuseum Ostrach
Preis: kostenfrei
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!
 

Foto:  Räuberbahn  

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt 
an. Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fa-
milien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets 
schonen Sie auch den Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App...

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen...

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminu-
ten vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pful-
lendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten 
die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 
500 Sigmaringen – Überlingen.
 

Kindergartennachrichten

KomBiLe
Bildungshaus Magenbuch

Neues aus dem Kindergarten vom KomBiLe
Unsere Riesen und Liliput‘s vom Haus Kom-
BiLe hatten letzte Woche eine ganz beson-
dere Verabredung.

Wir trafen uns mit Herrn Gnannt in der Ma-
genbucher Kirche zum Kinderkreuzweg.

Hier wurde unser tägliches „Osterstünd-
chen“ aus dem Morgenkreis, noch einmal 
vertieft.

Die Kinder folgten interessiert und auf-
merksam unserem kleinen Gottesdienst. 
Es gab bei den einzelnen Stationen doch 
auch neues für einige Kinder zu entdecken.

Diese Eindrücke klingen bei unseren Rie-
sen und Liliput‘s sehr nach, sie können nun 
im Kindergarten unser „Osterstündchen“ 
mit ihren Eindrücken und Gehörtem zu 
Ende bringen.

Foto:  KomBiLe 

Herzlichen Dank an Herr Gnannt für die Zeit, die er sich für uns 
genommen hat. Die Riesen und Liliput‘s belohnten ihn zum Ab-
schluss, sehr textsicher, mit unserem Lied: „Hast du den Mann...“

Frohe Ostergrüße aus dem KomBiLe

Schulnachrichten

Freie Waldorfschule Linzgau

Waldorfschule in Burgweiler - Dorfputz
„Die Dorfputzete“ - das war ein neues Wort und eine neue Aktivi-
tät für die meisten Kinder der Waldorfschule in der Schulstraße. 
Die Aufregung war groß, als am Freitag bei Sonnenschein etwa 
40 Schülerinnen und Schüler und 10 Erwachsene in 4 Gruppen in 
alle Himmelsrichtungen ausschwärmten, bewaffnet mit Eimern, 
Handschuhen und etlichen Greifzangen der Gemeinde. 
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Foto:  Waldorfschule in Burgweiler  

Gesucht wurde kleiner und großer Müll, der nicht auf die Wege 
und in die Landschaft gehört. Je nach Beinlänge liefen die Kinder 
bis zu 8 km weit, um ihre Eimer mit Zigarettenkippen, kleinen 
Plastikteilchen, Glasscherben, Flaschen, aber auch mit großen 
Keramikscherben und rostigen Schrottteilen zu füllen. Tapfer 
und stolz schleppten die Kleinen ihre Beute zur Schule. Alle Be-
teiligten waren überrascht, wie nötig die auf den ersten Blick so 
saubere Natur den Dorfputz hatte. 

Foto:  Waldorfschule in Burgweiler  

Am Ende haben dann alle dankbar die von Herrn Seitz mitge-
brachten Brezeln und Getränke verspeist. Vielen Dank dafür und 
wir freuen uns schon auf das nächste Mal!
 

Reinhold-Frank-Schulzentrum Ostrachtal
Grund- und Gemeinschaftsschule

Wir suchen dich für ein  
FSJ am Reinhold Frank 
Schulzentrum Ostrachtal
Für diese Stelle solltest du Spaß 
an der Arbeit mit Kindern, Viel-
seitigkeit und Teamgeist mit-
bringen.

Was bringt dir ein FSF?
• Orientierung und praktische 

Erfahrungen in einem neuen 
Arbeitsfeld sammeln.

• Deine Chancen für Ausbildung 
und Studium verbessern.

Einsatzbeginn:
September 2025

Wir freuen uns auf deine Bewer-
bung!

Bewerbung an:
Schulleiterin Fr. Hertle
hertle@schuIzentrum-ostrach.de

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis Ostrach

TREFF INTERNATIONAL
Vielen Dank an alle Menschen, die immer wieder mit Sach- oder 
Geldspenden zu uns kommen! 

Auf diese Weise können wir in der Gemeinde anderen Menschen 
helfen, die ihre Heimat verlassen mussten und hier in Ostrach 
beginnen, sich eine neue Zukunft aufzubauen.

Zur Zeit suchen wir:
• Teppiche
• Große Kochtöpfe
• Suppenteller
• Schüsseln
• Kinderpuppen
• Federballspiel

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu den Öffnungszeiten 
oder nach Terminabsprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen Termin mit Ihnen ab!
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: Christel John - Kleidung, 
Möbel - (07576-7012 oder 0152-28708921), Gaby Irmler-Münz 
-Kleidung, Haushaltssachen- (07585-91236), Ellen Baier (07585-
9358077), Matthias Scheible (07585-9244940), Claudia Rotter 
(07585-934646), Besime Tekin (07585-6689849), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, Fahrräder (07585-
1336), info@treff-international.org.

Unsere Treffen finden statt jeden Donnerstag um 18 Uhr im 
TREFF INTERNATIONAL, Kirchstraße 6

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen Ländern zu uns nach 
Ostrach gekommen sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit Ämtern, Schulen, Ärz-
tInnen, Arbeitgebenden, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Geschirr, Haushaltsgeräte, 
Kindersachen an.

Öffnungszeiten Kleiderraum: donnerstags 18 – 19.30h.

Deutsches Rotes Kreuz 
Bereitschaft Ostrach

Rückblick Blutspende
Am Montag, den 14.04.2025 durften wir 223 Blutspender und 
Blutspenderinnen in der Buchbühlhalle begrüßen. 

Darunter waren 6 mutige Erstspender/-innen. Wir konnten an die-
sem Tag 215 Blutkonserven zur Weiterverarbeitung mitgeben. 

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Ostrach für die Bereit-
stellung der Halle, allen treuen und neuen Blutspender/-innen 
und unseren fleißigen Helfer/-innen und Kuchenbäckerinnen. 

Der nächste Blutspendetermin findet am Montag, den 14.07.2025 
statt. 

Die Bereitschaftsleitung 

Dorfgemeinschaft Burgweiler e. V.

Einladung zum 01. Mai in der Dorfschänke
Die Schnellergilde und die Dorfgemeinschaft veranstalten am 
Mittwoch, 30.04.2025 das traditionelle Maibaumstellen. Im An-
schluss an das Maibaumstellen gibt es eine Bewirtung auf dem 
Dorfplatz und in der Dorfschänke. Auf Euer Kommen freuen sich 
die Schnellergilde Burgweiler und die Dorfgemeinschaft Burg-
weiler.

Am Donnerstag, 01.05.2025 findet der traditionelle 1. Mai in der 
Dorfschänke Burgweiler statt. Es wird ein reichhaltiges Angebot 
an Speisen und Getränken geben.

Zum Mittagessen werden Maultaschen mit Kartoffelsalat ange-
boten. Außerdem gibt es Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 
Abends ladet die Dorfgemeinschaft zum gemütlichen Vesper 
ein. Es gibt Wurstsalat, Ochsenmaulsalat und Tomaten-Mozza-
rella-Seelen. Auf zahlreiche Besucher freut sich die Dorfgemein-
schaft Burgweiler e.V.
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Fanfarenzug Einhart

Termine
26. April:  Schrottsammlung und Fensterputzen
01. Mai:  Wachspielen und Wanderung
16. Mai:  Kameradschaftsabend
23. Mai:  Ringprobe Zwiefalten
24. Mai:  Jubiläum FZ Königseggwald
27. Juni:  Marschprobe Ring
05. Juli:  Jubiläum FZ Bad Waldsee
25. Juli:  Kameradschaftsabend
03. Aug.:  Schleppergeschicklichkeitsturnier
30./31. Aug.: Dorffest Ostrach / Jubiläum FZ Ostrach
26. Sept.: Kameradschaftsabend
17. - 19. Okt.: FZ Hütte Bezau
28. Nov.:  Kameradschaftsabend

www.fanfarenzug-einhart.de

Viele Grüße
Eure Pressewartin

Förderverein des Benediktinerinnenklosters 
Unserer Lieben Frau zu Habsthal

Im Kloster Habsthal warten  
neugeborene Lämmer auf ihre Paten
Habsthaler Heilwolle besonders sanft und atmungsaktiv 
Kloster Habsthal, 07.04.2025. Ihre Lebensfreude ist vergleich-
bar mit dem aufbrechenden Frühling. Wenn die jungen Lämmer 
auf der Schafsweide von Kloster Habthal übermütig herumhüp-
fen, freut sich die Priorin des Klosters, Schwester Kornelia, jedes 
Mal von Neuem über den Nachwuchs ihrer 22-köpfigen Schaf-
herde. Pünktlich zu Ostern haben die Mutterschafe sieben Läm-
mer geboren und in Kürze erwartet die Herde im Klostergarten 
noch weiteren Zuwachs. "Die Kleinen strahlen Ruhe aus und 
etwas sehr Natürliches. Wenn sie herumhüpfen, ist das wohltu-
end wie auch beruhigend und zugleich die pure Lebensfreude“, 
schwärmt Schwester Kornelia mit einem Lachen im Gesicht. 

Den Schafen im Kloster Habsthal soll es an nichts fehlen. Beson-
deren Wert legt Schwester Kornelia darauf, dass sie dieselbe Pfle-
ge erhalten, die sie vor kurzem noch von ihrem Hirten Pater Pius 
bekommen haben, der inzwischen verstorbenen ist. Auf seine 
Coburger Fuchsschafe, die im 19. Jahrhundert vom Aussterben 
bedroht waren, ließ er nichts kommen. Schon als kleiner Junge 
hatte er auf dem ladinischen Bauernhof, auf dem er inmitten 
der Dolomiten aufgewachsen ist, Schafe gehütet. Um in seiner 
Tradition zu bleiben, sind gutes Futter, genügend Auslauf und re-
gelmäßige Zuwendung für Schwester Kornelia geradezu Pflicht. 
Dass alle Tiere auch sehr schön und gesund sind, führt die Pri-
orin des Klosters nicht zuletzt auf die gute Pflege zurück. Nur 
eines bekommen die Klosterschafe von ihr nicht: einen Namen. 
Denn einen persönlichen Kontakt würde sie nicht verkraften, 
dann wenn sie sich von den Tieren eines Tages verabschieden 
muss. „Je enger der Kontakt, desto schwieriger das Loslassen“, 
weiß die Hirtin und schmunzelt diesmal etwas verhalten. 

Selbst bei der Geburt der Lämmchen hat Schwester Kornelia 
aktiv mitgeholfen. Weil alles gut gegangen ist, sind die sieben Os-
terlämmchen inzwischen auf der Suche nach je einem eigenen 
Paten. Jede Patin und jeder Pate erhält vom Kloster sogar eine ei-
gene Urkunde für das Lamm. Die Dauer der Patenschaft können 
die Paten selbst bestimmen. Eine Spende von 60 bis 120 Euro ist 
erwünscht, und wer will, darf natürlich noch einen Obolus drauf 
legen. Die Paten erhalten dafür ein Geschenk, das von den Scha-
fen selbst kommt: In einer hübschen Holzbox etwas Schafwolle 
und einen Honig aus der klostereigenen Imkerei. Außerdem dür-
fen sie ihr Patenlamm besuchen, wann immer sie wollen, voraus-
gesetzt, es ist beim Kloster angekündigt. 

„Besucher haben immer sehr viel Freude an den Tieren“, erzählt 
die Ordensschwester der Benediktinerinnen. Besonders lustig 
sei der Besuch von Kindern. Diese seien oft so begeistert von 
den Lämmern, dass sie auf die Kleinen zustürmten und damit 
genau das Gegenteil erreichten, weil die Lämmer dann natürlich 
reißaus nehmen. 

Damit es den Lämmern und der Herde auch weiterhin an nichts 
fehlt, fließt das Geld aus den Patenschaften direkt in die Schaf-
haltung. Aus der Schafwolle stellt das Kloster unter anderem die 
so genannte „Heilwolle“ in traditioneller Handarbeit her und das 
auf eine noch ganz natürliche Weise. Die Wolle wird besonders 
sanft mit weichem, klostereigenem  Quellwasser von Hand ge-
waschen (kartiert) und aufwändig getrocknet. Dadurch bleibt 
das Wollfett, das so genannte Lanolin, überwiegend in der Wolle, 
die durch dieses Verfahren eine beruhigende Wirkung auf der 
Haut erzeugt. Die Habsthaler Heilwolle ist deshalb stark at-
mungsaktiv, feuchtigkeitsabführend und frei von jeglichen Farb- 
und Duftstoffen. 

Sowohl bei Hautreizungen wie bei Halsschmerzen, Bronchitis, 
Rheuma, Gelenk und Muskelschmerzen oder auch bei wunden 
Babypopos, verspricht die Heilwolle, die es im Klosterladen auch 
zu kaufen gibt, Linderung.  

Besucherinnen und Besucher sind besonders zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Klosterladens und des Buchmarktes will-
kommen: Diese sind am Freitag jeweils von 14.30 bis 17.30 Uhr 
und am Samstag jeweils von 10 bis 16 Uhr. 

Kontakt für Interessenten an einer Patenschaft bitte unter: 
Gutes-in-Kloestern@gmx.de. 
 

Freiw. Feuerwehr LG Levertsweiler-Habsthal

Maibaum kranzen
Am Dienstag, 29.04.2025 um 18:00 Uhr Kranzen wir für den 
Maibaum am Feuerwehrhaus in Levertsweiler.

Das Schnitzen findet wie immer an der Kirche zur gleichen Zeit 
statt. Hierzu bitte ich alle Feuerwehrkammeraden und deren 
Frauen um ihre Mithilfe.

Zusätzlich helfende Hände sind erwünscht und gerne gesehen.
 
Maibaum stellen
Am Mittwoch, den 30.04.2025 stellen wir den Maibaum um 
17:00 Uhr am Kirchplatz in Levertsweiler.

Hierzu laden wir alle Levertsweiler/-innen  zum gemütlichen Bei-
sammensein recht herzlich ein.

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
 
Löschgruppenführer,
Patrick Weiß
 

Fußballclub Ostrach

FC Ostrach - SGM FV Weithart  
am Donnerstag 17.04 um 18.30 Uhr
Derbytime in Ostrach. Es wird eine heiße Partei erwartet. 
Die Zebras wollen oben dran bleiben und die Gäste wollen 
raus aus dem Tabellenkeller!
 
FC Ostrach I – SGM SV Bolstern 2:3(2:1) 
Tore: Andi Zimmermann und Luca Senn   
Leider konnte die Keller-Elf erneut eine Führung nach der Pause 
nicht zu einem Sieg ummünzen. Man verlor nach dem Seiten-
wechsel den Zugriff und überließ dem Gegner das Feld. Mit einem 
Doppelschlag drehten die Gäste die Partie. Die Zebras blieben 
nur im Spiel, weil Bolstern seine guten Chancen nicht verwertete. 
Kurz vor Ende der Partie verpasste man den Ausgleich!
 
SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch –  
SGM SV Uttenweiler II 4:3(2:2) 
Gegen den Tabellenvierten konnte die Müller-Elf einen verdien-
ten Sieg feiern. Es ging hin und her mit den Toren. Bis zur 85. 
Minute lag man in Führung, dann glichen die Gäste aus. Kurz 
vor dem Abpfiff gab es einen Elfmeter für die Fohlen, den Niclas 
Enders souverän zum Siegtreffer verwandelte. Die weiteren Tore 
erzielten 2x Yann Breitenbücher und Christian Drochelmann
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Vorschau für die Woche nach Ostern:
FV Bad Saulgau - FC Ostrach 
am Donnerstag 24.04 um 18.30 Uhr

SC Türkiyemspor Saulgau - FC Ostrach 
am Sonntag 27.04 um 15.00 Uhr

SGM TSV Scheer - SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch 
am Sonntag 27.04 um 15.00 Uhr
 

Fußballverein Weithart

 » Herren
So., 13.04.2025
SG Weithart / Rulfingen – SV Braunenweiler   2:3
Tore: C. Stark, K. Müller

SG Weithart / Rulfingen II – SV Braunenweiler II   2:2
Tore: M. Müller (2x)
 
Vorschau
Do., 17.04.2025
FC Ostrach - SG Weithart / Rulfingen 18:30 Uhr

Di., 22.04.2025
SG Weithart / Rulfingen II –
 SG L’enslingen/Andelfingen 18:30 Uhr

Do., 24.04.2025
SG Weithart / Rulfingen – SV Langenenslingen 18:30 Uhr
 
 

 » Damen
Sa., 12.04.2025
FV Weithart – SV Ölkofen  8:4
Tore: G. Bruno (3x), A. Vetter (2x), S. Rist (2x), P. Dornfried
 

 » Juniorinnen
B-Juniorinnen
Sa., 12.04.2025
SV Jungingen - SG Bad Saulgau / Weithart   12:0

C-Juniorinnen
Sa., 12.04.2025
SG Bellamont - SG Weithart / Bad Saulgau   3:4
 

Spielgemeinschaft 
FC O / FV Weithart / SGM FG 2010 WRZ

 » Rückblick
A-Jugend
SGM SC Vöhringen – SGM FC Ostrach/FG 2010 WRZ 3:1(1:1) 
Beim Tabellenzweiten gab es eine eher unglückliche Niederla-
ge. Man war gleichwertig, hatte aber nicht das nötige Glück. Tor: 
Mahmoud Al Mtheb

B-Jugend
SGM SV Fronhofen/Horgenzell – 
SGM FG 2010 WRZ/FC Ostrach 0:3 (0:2)
Einen Pflichtsieg gab es für die B-Jugend beim Tabellenletzten. 
Viele Chancen wurden herausgespielt. Leider scheiterte man zu 
oft am starken gegnerischen Torhüter. Tore: Clemens Frey, Sulli-
van Barth und Sammy Sorg

C-Jugend
SGM FC Ostrach – SGM SV Ellwangen 1:1 (1:0)
Am Ende nur ein Remis. In einer zerfahrenen Partie schaffte es die 
C-Jugend nicht drei Zähler einzufahren. Vor dem Tor wurde zu hek-
tisch und ungenau agiert! Das einzige Tor erzielte David Knäpple

 » Vorschau
A-Jugend
spielfrei

B-Jugend
SGM FG 2010 WRZ/FC Ostrach - SGM Bergatreute 
am Sonntag 27.04 um 11.00 Uhr

C-Jugend
SGM FC Ostrach – SGM TSV Warthausen 
am Samstag 26.04 um 14.30 Uhr   
 
D-Jugend
SGM FC Ostrach I - SGM TSV Riedlingen 
am Samstag 26.04 um 14.30 Uhr
SGM FC Ostrach II - SGM FC Blochingen 
am Samstag 26.04 um 13.00 Uhr   
 
E-Jugend 
SGM FC Ostrach I - SGM SV Uttenweiler I 
am Samstag 26.04 um 11.00 Uhr
SGM FC Ostrach II -  SGM SV Uttenweiler II 
am Samstag 26.04 um 10.00 Uhr

Jahrgang

Jahrgang 1944
Wir treffen uns am Donnerstag, den 22. Mai 2025 um 18 Uhr im 
Gasthaus Engel in Hoßkirch (Dinnette-Essen). 
Gruss Alwin 

Mit Herz und Hand 
Nachbarschaftshilfe Weithart u. Umgebung

Bericht über die Jahreshauptversammlung der  
NBH Weithart “Mit Herz und Hand” e. V. am 2.4.2025 
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Einhart
Am 02.04.2025 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Nachbarschaftshilfe Weithart im Bürgerhaus in Einhart statt.
Der 1.Vorsitzende Willi Wrabetz begrüßte um 20:00 Uhr 24 inter-
essierte Besucher, u.a. Ortsvorsteher Weithart Andreas Schmid, 
Ortsvorsteher Magenbuch Klaus Wiggenhauser, sowie Larissa 
Weiss von der Dorfgemeinschaft Levertsweiler.

Bürgermeisterin Lena Burth, ließ sich entschuldigen, ebenso 
die beiden Pfarrer Meinrat Huber und Michael Jung, sowie Tanja 
Müller - Schlotterer vom Kirchenchor Einhart und Leon Kugler 
vom Musikverein Weithart.

Nach einer Gedenkminute für die Verstorbenen, bedankte sich 
Willi beim Vorstand und den Helferinnen für ihre Arbeit im ver-
gangenen Jahr, vor allem bei Conni Wetzel, die von Anfang an 
dabei und für die gesamte Koordination der Helferinnen verant-
wortlich ist.

Die Nachbarschaftshilfe Weithart verfügte im Januar 2025 über 
111 Mitglieder.,es gab 4 Treffen der Vorstandschaft. Finanzielle 
Unterstützung erhielten wir auch dieses Jahr wieder durch Spen-
den und Zuschüsse, z.B. 500 Euro durch die Strickerfrauen Ma-
genbuch. Dafür nochmals herzlichen Dank. Ein herzliches Danke-
schön auch an Frau Gittinger, die uns in finanziellen Dingen sehr 
unterstützt, z. B. bei der Steuerprüfung.

Außerdem bedankte sich Willi bei den Übungsleitern für ihre 
wertvolle Arbeit. Sie sorgen dafür, dass Aktivitäten für jung und 
alt angeboten werden können.

Schriftführerin Constance Mikosch berichtete über die Aktivitä-
ten des letzten Jahres.

Regelmäßige Aktionen waren u.a. “Begegnung und Bewegung 
"mit Karin Fischer, sowie der Nachbarschaftskaffee oder - Tee 
mit Stefany Wohlfahrt 1x im Monat immer donnerstags ab 14:30 
Uhr im Bürgerhaus in Einhart . Hedwig Scham leitete die Krabbel-
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gruppe bis Dezember 24. Seit Januar wird sie von Julia Schmollin-
ger geleitet und findet immer mittwochs ab 9:30 Uhr, ebenfalls 
im Bürgerhaus in Einhart statt.

Seit Juni 2024 bolzt Charly Fischer immer dienstags von 17.30 
Uhr - 18.30 Uhr mit Kindern zwischen 6 und 10 Jahren auf dem 
Bolzplatz in Einhart. Momentan ist noch Winterpause, wann es 
wieder losgeht, wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Das Sommerferienprogramm wurde dank Lisa Fischer und Ker-
stin Weiß wieder ein voller Erfolg. Es gab viele interessante und 
abwechslungsreiche Programmpunkte, zum Beispiel Schnitzel-
jagd, Selbstverteidigung, Hexenolympiade, Kräuterwanderung, 
Übernachtung im Indianerzelt ect., um nur einige zu nennen. Im 
Rahmen der Heimattage organisierte Hedwig Scham das Musical 
“David gegen Goliath” für Kinder zwischen 6 und 16 Jahren, die 
Nachbarschaftshilfe agierte dabei als Veranstalter. Außerdem 
fand im Juni ein interessanter Kurs zum Thema Aromatherapie 
statt, zu dem Volker Mahlenbrey einlud. Im September gab es 
einen 1.Hilfe Kurs durch den DRK Kreisverband Sigmaringen, 
welcher evtl in 2 Jahren wiederholt wird.

Im Rahmen des herbstlichen Nachmittagstreffs mit Rüben - und 
Kürbisschnitzaktion, sowie des Einharter Weihnachtsmarkt ver-
kauften wir ebenfalls wieder Kaffee und Kuchen. Zur Vorstellung 
unseres Vereins gestaltete Lisa Fischer mit Hilfe von Hannah 
Wetzel ein interessantes Kurzvideo, welches über die Gemeinde 
Ostrach veröffentlicht wurde. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dazu beigetragen haben, dass diese Veranstaltungen statt-
finden konnten.

Renate Strobel berichtete über den aktuellen Kassenstand. Ein-
nahmen ergaben sich z.B. durch Spenden und Zuschüsse, Mit-
gliedsbeiträge, geleistete Arbeitsstunden und Bewirtung. Ausga-
ben hatten wir u.a. für Steuerberater, Musikanlage, Getränke, Gage 
der Band fürs Musical, Versicherungen oder Übungsleitergebüh-
ren. Das Gesamtvermögen betrug zum 31.12.2024 17 969 Euro.

Die Kassenprüfung wurde von Martina Markov und Franz Wohl-
fahrt durchgeführt und ergab keinerlei Beanstandungen. Damit 
wurde der Vorstand durch Ortsvorsteher Andreas Schmid ent-
lastet. Einsatzleiterin Cornelia Wetzel bedankte sich bei den eh-
renamtlichen Helfern für ihre sehr ehrenvolle Arbeit, ohne sie 
wäre die NBH nicht möglich. Im vergangenen Jahr waren 16 Hel-
ferinnen und Helfer in 26 Haushalten insgesamt 1400 Stunden 
im Einsatz. Der Umfang liegt von 2-3 x im Jahr bis wöchentlich. 
Die Helferinnen bekommen 13 Euro pro Stunde. Sie tun was sie 
können, so gut sie es können, im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Es 
werden dringend Helferinnen und Helfer gesucht, da die Nach-
frage weiter steigt. Hedwig Scham bedankte sich im Anschluß im 
Namen des Liturgiekreises für die Unterstützung der NBH beim 
Musikelprojekt, vor allem Renate Strobel für ihre Hilfe.

Sie berichtete über den Ablauf. Der gesamte Gewinn wurde 
gespendet. Die Kinder durften aus 4 Projekten auswählen und 
bestimmen, wieviel wohin gespendet wird. Dies war für sie ein 
ganz wichtiges Erlebnis und eine tolle Erfahrung. Willi erklärte, 
warum die NBH geholfen hat.. Dies hatte etwas mit der Abrech-
nung über die Kirche zu tun. Im kommenden Jahr werden wieder 
verschiedene Veranstaltungen stattfinden. zB ein mehrteiliger 
Vortrag von Sascha Kraft zum Thema Trauer und Bestattung. 
Termine stehen noch nicht fest, werden aber über die Presse 
mitgeteilt. Andreas Schmid bemerkte, dass sich die NBH im po-
sitiven Sinn von der Vereinsumgebung abhebt, weil der Mensch 
im Mittelpunkt steht. Es werde mit dem Herzen und den Händen 
(“Mit Herz und Hand”) gehandelt, in der heutigen Zeit wird ein 
großes Miteinander gelebt, was nicht selbstverständlich ist. Im 
Namen der Weithartgemeinde bedankte er sich sehr herzlich 
und wünscht der NBH viel Erfolg im kommenden Jahr, auch wenn 
die Rahmenbedingungen erschwert sind. Außerdem bot er die 
Unterstützung der Ortsvorsteher Weithart und Magenbuch an 
und bedankte sich für die 2 gespendeten Sonnensegel für den 
Generationenplatz.

Anschließend ehrte Willi Hedwig Scham als Anerkennung für ihre 
Arbeit in der Krabbelgruppe, sowie Cornelia Wetzel für die vielen 
Jahre als Einsatzleiterin mit einem Präsent. Auch die Vorstands-
damen bekamen als Dankeschön eine Aufmerksamkeit.

Willi Wrabetz beendete die Sitzung mit vielen Dankesworten und 
dem erneuten Aufruf, sich als Helfer oder Helferin einzubringen.

Musikverein Burgweiler

 » Aktive
Diese Woche findet endlich unser Osterkonzert statt. Unser Pro-
benplan sieht wie folgt aus: Am Freitag bauen wir um 8:30 Uhr 
in der Buchbühlhalle auf, danach findet die Probe um 9:30 Uhr 
statt. Am Samstag findet die Generalprobe um 19:00 Uhr statt, 
danach gehen wir zum Pizza-Essen in die Pizzeria in Ostrach. Am 
Ostersonntag beginnt unser Osterkonzert um 20:00 Uhr. 

Probenplan nach dem Konzert: Die nächste Probe findet regu-
lär am Freitag, den 25.04. um 20:00 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf einen tollen musikalischen Konzertabend!

Musikalische Grüße
Eure Vorstandschaft

Musikverein Ostrach

 » Aktive
Unsere nächste Musikprobe findet am Dienstag, den 22.04.2025 
um 20 Uhr statt. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach

Ostermontag,  21. April  2025
Kleine Wanderung in Ostrach (ohne Pkw) anschließend Einkehr 
in der kleinen Kneipe ab 15 Uhr. Alle Mitglieder und Wander-
freunde sind herzlich eingeladen.
13.30 Uhr am Herbert-Barth-Platz 
Wanderführerin  Roswitha. Nichtwanderer sind ab 15 Uhr in 
der kleinen Kneipe herzlich willkommen. Wie immer Kaffee/Ku-
chen und ein Vesperle und viel gute Laune.
Euer Vorstandsteam  
Kurzfristige Anmeldung noch möglich Tel.: 07585/9359547 
(auch auf AB)
 
Donnerstag, 1. Mai  2025
Maiwanderung: Stahringen - Ruine Homberg- Steißlingen
Anspruchsvolle Wanderung, Wanderstöcke empfehlenswert.
Vom Parkplatz wandern wir hoch zur Ruine Homburg. Dort gibt 
es eine Vesperpause. Weiter geht es über den Weiherhof nach 
Steißlingen. Dort machen wir eine Kaffee - Pause. Danach wan-
dern wir über den Ziegelhof und Neuweilerhof zurück nach 
Stahringen. Wanderstrecke 9 km, Fahrstrecke gesamt 100 km, 7 €.
Treffpunkt 10.30 Uhr am Herbert-Barth-Platz
Einkehr Gasthof  "Jägerhof" in Pfullendorf.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.
Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnahme auf eigene Gefahr.
Auf viele Teilnehmer freuen sich die Wanderführer
Peter und Gabi
 

Turnverein Ostrach

 » TVO Vereinsnachrichten:
Aktiv bleiben im Alter – Bewegung hält fit und gesund
Wir starten mit einem neuen Kurs ab 29. April 2025
10 x am Dienstagvormittag von 10.30 bis 11.30 Uhr 
in der Buchbühlhalle
Anmeldungen sind ab sofort möglich in der TVO Geschäftsstelle, 
per E-Mail: geschaeftsstelle@tv-ostrach.de oder direkt bei der 
Übungsleiterin Silvia Lettieri, Tel.: 07585 7879779
Kosten: (für 10 Einheiten): Vereinsmitglieder 20,00 EUR, 
Nichtmitglieder 70,00 EUR

Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, Hallenturnschuhe, 
Handtuch, wer hat, eine rutschfeste Matte und ggf. ein Getränk
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 » Leichtathletik-Kids  
IBL Werfertag Altshausen 2025 *Speerwurf*
Für unsere U14 ging es am vergangenen Samstag nach Altshau-
sen zum Werfertag.
Der Speerwurf ist eine der technisch anspruchsvollsten Diszip-
linen, welche wir in den vergangenen Wochen in Burgweiler zu-
sätzlich trainiert haben.
Zum ersten Mal überhaupt nahmen Ostracher-Kids bei so einem 
Ereignis teil.
Wir waren mit acht Kids am Start, und alle erzielten tolle erste 
offizielle Wertungen.
Ihr habt das alle richtig gut gemacht! /euer Trainerteam.

Emma Konrad, Jana Merk, Greta Hoppe, Jakob Voggel
Carla Wahl, Hannah Reis, Zacharias Mohn, Leni Konrad
Foto:  Turnverein Ostrach  
 
Es hat sehr viel Spaß gemacht! Vielen Dank an alle Kids & Eltern.
Weitere Infos: www.tv-ostrach.de / Leichtathletik
 
 

 » TV Ostrach - LG Sigmaringen
Wir sind als TV-Ostrach der LG-Sigmaringen beigetreten.
d.h.  Leichtathletik-Kids ab der U14 starten nicht mehr als TV-
Ostrach, sondern als LG-Sigmaringen.
Weitere Infos: https://la-kreis-sigmaringen.de
 

Für Sie notiert

Die BLHV-Landsenioren informieren!
Die 25-Jahrfeier des Landseniorenverbandes Südbaden e.V. ist 
vorbei. Die Türen zum Gemeindesaal in Meßkirch-Heudorf waren 
weit offen am Sonntag, 06.04.2025. Der herrlich dekorierte Saal 
füllte sich bis auf den allerletzten Platz mit unseren Seniorinnen, 
Senioren und Gästen.  Die Landfrauen reichten Kaffee, Kuchen, 
Getränke und einen kleinen Imbiss.  Herzlichen Dank an alle die 
uns verwöhnt haben. Allen Grußwortredner*innen sagen wir 
danke für die sinnhaften Worte. Der Stadt Meßkirch und der 
Ortsverwaltung danken wir für die zur Verfügung gestellte Halle.  
Was wäre ein Fest ohne musikalische Begleitung, daher danken 
wir den Musikanten ebenso ein Dankeschön der Presse für die 
Berichterstattung. Wir, Hermann Ritter (Präsident der Landseni-
oren), Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und 
Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren) haben uns 
sehr gefreut eine derart glänzende Jubiläumsfeier mit Ihnen zu 
feiern.

Wochenmarkt 
Öffnungszeiten:
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr

Diese Woche findet der Wochen-
markt bereits am Gründonners-
tag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr statt. 

bodo informiert
Rund fünf Prozent höhere Fahrpreise geplant
Eine Anhebung der Fahrpreise des bodo-Tarifs um rund fünf 
Prozent plant der Verkehrsverbund zum 1. August. Der Auf-
sichtsrat hat am 10. April positiv darüber befunden. Nächster 
Schritt ist die Vorlage bei den Genehmigungsbehörden. Sobald 
von deren Seite positive Bescheide vorliegen, informieren wir 
über weitere Details.

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH (bodo)

Ostern bei CAMPUS GALLI
Am 20. und 21. April erwartet Sie bei CAMPUS GALLI das 1. Ver-
anstaltungshighlight der neuen Saison. Erleben Sie das Osterfest 
auf der Klosterbaustelle. Auch dieses Jahr erwarten Sie besonde-
re Mitmachangebote, traditionelles Handwerk und Einblicke in 
die Osterzeit im frühen Mittelalter.

Während in manchen Werkstätten themenbezogen gearbeitet 
wird, können Sie an anderen selbst kreativ werden: Fertigen Sie 
u.a. in der Weberei mit verschiedenen Methoden des frühen Mit-
telalters ein Armband, geben Sie in der Drechslerei einem hand-
gefertigten Holzei den letzten Schliff oder ziehen Sie bei Lich-
termacher Ralf Doms eine eigene (Oster-)Kerze. Entdecken Sie 
weitere Aktionen vor Ort. Zum Mitmachprogramm für die ganze 
Familie gehört auch ein Suchspiel auf dem Gelände.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Neben dem gewohn-
ten Angebot bekommen, Sie am Marktplatz Spare Ribs und im 
Museumsshop Osterlämmer. Außerdem bereitet der Freun-
deskreis von CAMPUS GALLI in der Scheune frische Waffeln zu. 
Dabei informieren die Mitglieder Interessierte über das Projekt 
und zeigen, wie Sie es unterstützen können.

www.campus-galli.de
 

FREIHEIT! ALLZEIT! Und gleiches Recht für alle.
Anlässlich des 750-jährigen Illmensee-Jubiläums sowie dem 
Ende des Bauernkrieges vor 500 Jahren, findet in der Drei-Seen-
Halle das Theaterspiel „Freiheit! Allzeit!“ statt.

In diesem Theaterstück von Jörg Ehni werden die Ereignisse der 
letzten Tage des Bauernkrieges von 1525 geschildert, deren Auf-
stände im deutschen Südwesten ihren Ursprung fanden. In den 
12 Artikeln von Memmingen formulierte der geschundene und 
unterdrückte „kleine Mann“ seine Rechte, die vom Klerus und 
vom Adel schroff zurückgewiesen wurden.

Das Stück erzählt die Geschichte zweier Bauern aus Illmensee 
und Ruschweiler, die sich dem Aufstand gegen die tyrannische 
Herrschaft der Adeligen anschlossen und gegen die Missstände 
der damaligen Zeit auflehnten. Die beiden gewinnen das Ver-
trauen und die Freundschaft Matern Feuerbachers, eines der 
bedeutendsten Bauernführers dieser Zeit, der zum wichtigsten 
Gegenspieler des Truchsess von Waldburg-Zeil wurde. Neben 
diesem Erzählstrang werden durch verschiedene szenische Bil-
der die Lebensumstände der damaligen Bauern vor Augen ge-
führt.

Mit Patricia Fürst (Matern Feuerbacher) und Sabine Rothmund 
(Truchsess von Waldburg) übernehmen zwei Frauen die Haupt-
rollen. 20 weitere Darstellerinnen und Darsteller entführen mit 
ihrer schauspielerischen Leistung in die stürmischen Zeiten des 
Bauernkrieges.

Text & Regie: Jörg Ehni
Musik: Uli Führe & Kirchenchor Illmensee
Bühnenbild: Hansjörg Beck

Aufgeführt wird das Theater am 23./24./25. Mai 2025 
jeweils um 19 Uhr in der Drei-Seen-Halle in Illmensee.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Illmensee unter www.
illmensee.de
Zum Ticketverkauf der Veranstaltung gelangen 
Sie über den QR-Code.  
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„Kein Land in Sicht“ 
von Christina Pertl

Eine Frau erwacht auf einem Kreuzfahrtschiff  auf hoher See 
- ohne jede Erinnerung, aber mit der Gewissheit, dass sich 
etwas Schreckliches ereignet hat, bei dem sie selbst eine 
zentrale Rolle spielt.
Ein Kreuzfahrtschiff  auf hoher See. Eine Frau in ihrer Kabine. 
Sie weiß weder ihren Namen, noch, wie und warum sie auf 
dem Luxusdampfer gelandet ist. Nur dass sie Kreuzfahrten 
hasst und Angst vor dem Wasser hat, ist sicher. Widerwillig, 
aber mit ungebremsten Ermittlerdrang lässt sie sich ein auf 
das Abenteuer Kreuzfahrt in der Hoff nung, ihre Identität 
auf hoher See wiederzufi nden. Nur bruchstückhaft kehren 
die Erinnerungen zurück: Sarah Peters ist ihr Name. Sie ist 
Kriminal-kommissarin. Sie wurde undercover eingeschleust, 
um einer brutalen Schlepperbande auf die Spur zu kom-
men. Und Sarah weiß bald auch: sie kann auf diesem Schiff  
niemandem trauen. Und sie hat rasend wenig Zeit, um ein 
großes Verbrechen zu verhindern.

Kath. Bücherei 
St. Pankratius
Mi: 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
So: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr

Die Bücherei ist im Pfarrhaus 
Ostrach (unterer Eingang).

Caritas Biberach-Saulgau
Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe 
für Pfl egende Eltern“ an. 

Am Mittwoch, den 30. April, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rentenpunkte für den/die Pfl egende/r Eltern(teil)“. Als Re-
ferentin konnten wir einen Mitarbeitenden der Deutschen Ren-
tenversicherung gewinnen.

Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. An-
sprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@cari-
tas-dicvrs.de.

Wahl der schönsten Kuh im Freilichtmuseum 
Am Sonntag, 27. April, 
große Fleckviehschau in Neuhausen ob Eck
Neuhausen ob Eck. Euterform, Körperbau, Bemuskelung: 
Am Sonntag, 27. April, treff en sich wieder die vierbei-
nigen Kuhmodels des Fleckviehzuchtvereins Schwarz-
wald-Baar-Heuberg zur Prämierung im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck. Die sogenannte „Fleckviehschau“ bietet 
zudem allerlei Wissenswertes rund ums Thema „Kühe und 
Milchverarbeitung“. Gleichzeitig öff net im Haus Mariazell 
die Foto-Ausstellung „Zeit in Bildern“ ihre Pforten und auf 
dem Dorfplatz fi ndet ein kleiner Bauernmarkt mit regiona-
len Produkten statt. 

Den Kuh-Supermodels und ihren Besitzern geht es darum, eine 
„gute Figur“ zu machen: Euterform, Körperbau, Bemuskelung 
und noch viele Kriterien mehr spielen hier eine wichtige Rolle. 
Ab 11 Uhr ermitteln die Preisrichter des Fleckviehzuchtvereins 
Schwarzwald-Baar-Heuberg aus allen gemeldeten Rindern die 
Schönsten.

Bis dahin wird gestriegelt, gekämmt und gerichtet. Flott sollen 
sie aussehen, die Kühe, und natürlich vor allem die Expertenjury 
überzeugen. Am Ende geht jeweils eine Siegerin – es treten tat-
sächlich nur die Damen an – aus den verschiedenen Teilnehmer-
klassen hervor und wird ausgezeichnet. Der ausrichtende Fleck-
viehzuchtverein Schwarzwald-Baar-Heuberg ist der drittgrößte 
Zuchtverein in Baden-Württemberg mit derzeit 4.000 Herdbuch-
kühen. Alle drei Jahre präsentiert der Verein seine schönsten 
Tiere im Freilichtmuseum Neuhausen. Dieses Jahr sind 16 Zucht-
betriebe mit rund 60 Kühen am Start, außerdem noch 31 Jung-
züchter mit ihren Kälbern.

Gleichzeitig feiert in diesem Jahr der „Verein für landwirtschaftli-
che Direktvermarktung im Landkreis Tuttlingen e.V.“ sein 30-jäh-
riges Jubiläum. Ein Bauernmarkt auf dem Dorfplatz im Museum 
lädt aus diesem Anlass mit frischen Produkten direkt vom Erzeu-
ger zum Einkaufen ein. Frische, Qualität und persönlicher Kon-
takt stehen wie immer an erster Stelle. Ein Glücksrad bietet die 
Möglichkeit, kleine Kostproben zu gewinnen.
Schließlich steht neben der Fleckviehschau und dem Bauern-
markt am 27. April das Thema „Fotografi e“ im Fokus des Muse-
ums. Passend zum „Internationalen Tag der Lochkamera-Foto-
grafi e“ präsentieren Ronja Herrmann und Ben Maier im Haus 
Mariazell ab 11 Uhr Fotos, die während der Museumssaison 2024 
mit selbst gebaute Lochkameras entstanden sind, die überall auf 
dem Gelände versteckt waren. Von 13 bis 17 Uhr gibt es ein dazu 
passendes Bastelangebot für Kinder im Haus Mariazell. Die Fo-
to-Ausstellung wird bis zum Saisonende zu sehen sein.
Für den großen und kleinen Hunger an diesem Tag hat Muse-
umsgaststätte Ochsen geöff net, außerdem gibt es beim Back-
haus frisch gebackene „Dünnete“ und direkt vor dem Prämie-
rungsplatz einen Stand mit Essen und Getränken.   
Täglich um 11 und 15 Uhr werden im Museum die mit Wasserrä-
dern betriebene Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang ge-
setzt, von 13 bis 17 Uhr gibt es historische Handwerksvorführun-
gen und von 14 bis 15 Uhr werden die Museumsschweine durchs 
Dorf geführt.
Das Museum hat jeweils von 9 bis 18 Uhr geöff net. Kinder bis 
10 Jahre haben freien Eintritt. Anmeldungen für Führungen und 
Kurse unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 
926 3200. Tipp: Eine Saisonkarte für Erwachsene kostet nur 25 
Euro und bietet die ganze Saison freien Eintritt an jedem Öff -
nungstag und somit auch an jeder Veranstaltung.

Caritasverband Sigmaringen/Meßkirch e.V.

Off ener Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte im ELO Ostrach
Montag
21.04.2025

Dienstag
22.04.2025

Mittwoch
23.04.2025

Tomatenremesup-
pe g.i.

Brühe mit Einlage
4.a1.i.

Pilzcremesuppe 
g.i.

gefülltes Schwei-
nefi let,Marktge-
müse, Kartoff el-
gratin g.i.

Spaghetti a1.c.
Schinken-Sahne 
-Soße 2.3.9.i.g.
Salat i.j.g.

Schweine-Ge-
schnetzeltes i.g.
Blumenkohl
Nudeln a1.c.

Kartoff eltaschen 
gefüllt g.
Kräutersoße i.g.
Salat i.j.g.

Kartoff elpuff er mit 
Apfelmus

Eisdessert  g. Joghurtdessert g. Himbeerpudding g.

Donnerstag
24.04.2025

Freitag
25.04.2025

Samstag
26.04.2025

Kartoff elsuppe i.g. Spargelsuppe g.
Gefl ügelfrikadelle 
mitSoße a1.i.
Gemüse i.g.
Püree g.

vegetarische 
Paprika
Tomatensoße
Salzkartoff eln

Chili con Carne
Reis 
gem. Salat i.j.g.

Dampfnudeln a1.g.  
Heidelbeersoße

Tortellini a1.c.
Tomatensoße i.
Eisbergsalat i.j.g.

Quarkdessert g. Cremedessert g Obst

Sonntag
27.04.2025
Brühe mit Einlage
4.a1.i.
Schweine-Schnit-
zel mit Soße a1.i.
Gemüse i.g.
Spätzle
Eisdessert g.

Frühlingsfest am 27.04.2025, ab 14.00 Uhr 
mit musikalischer Unterhaltung von Rudi+ Wolfi .

Begegnungsstätte
Tel. 07585 9307313

Tellerpreis : 10,80 € 
Menüpreis 12,80 €

Bitte um Bestellung am 
Vortag bis 11:00 Uhr.
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Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht
• Schulsekretär/in (m/w/d) für das Gymnasium in Vollzeit
• Objektleitung Reinigung (m/w/d) für das Bildungszentrum in

Vollzeit oder Teilzeit
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

für den U3- oder Ü3-Bereich im Kindergarten Gartenstraße
• Stellvertretende Leitung (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

für den Kindergarten Gartenstraße
• FSJler (m/w/d) für den Kindergarten Gartenstraße
• Reinigungskraft (m/w/d) für die Kläranlage Haslachmühle

(Büro und Sanitäranlagen)

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Wilhelmsdorf unter www.gemeinde-wilhelms-
dorf.de / Rathaus & Service / Service / Stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Puppenbühne
Am Ostersonntag, 20.04. um 
15:00 Uhr spielt die Puppenbühne 
Ostrach das bekannte Märchen

Dornröschen
ab 4 Jahren

Platzreservierung unter Tel.: 
07585 - 3315. Besuchen Sie uns 
auch im Internet unter: 
www.puppenbuehne-ostrach.de

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Die wunderbaren Fotos der Sonderausstellung „Naturjuwelen 
Oberschwabens“ sind noch bis 22. April 25 im Naturschutzzen-
trum zu bewundern.

Der Osterhase ist unterwegs im Ried! Am Ostermontag, 21. 
April sind Familien mit Kindern eingeladen, sich jeweils um 10 
und um 12 Uhr auf Ostereiersuche entlang des Moor-Erlebnis-
pfads zu begeben. Keine Anmeldung notwendig. Auch fürs leib-
liche Wohl aller anderen Besucher ist im Naturschutzzentrum 
bestens gesorgt! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 25.4 um 19:30 Uhr entführt Pia Wilhelm Interessierte in die 
Welt der Fledermäuse. Die Führung „Faszination Fledermaus“ 
startet am Naturschutzzentrum. Mit dem „Bat-Detektor“ geht es 
auf Fledermaus-Pirsch durch den Ort und auf dem Moor-Erleb-
nispfad. Anmeldeschluss ist der 23. April.

Zum Qi Gong im Ried lädt am 3. Mai von 7 bis 9 Uhr Alexandra 
Braunwarth ein. Treffpunkt ist am Naturschutzzentrum in Wil-
helmsdorf, Anmeldeschluss ist der 29. April. Die Teilnahme kos-
tet 10 EUR.

Kindertreffen und Riedrallye: Unsere FÖJ Luis und Annika neh-
men am 3. Mai interessierte Kinder von 8 bis 12 Jahren mit ins 
Ried. die Kinder lernen mit lustigen Spielen über Pflanzen und 
Tiere im Ried während des Frühlings. Die Tour orientiert sich am 
Verlauf des Moor-Erlebnispfad. Bringt ein kleines Vesper und 
Trinken mit und meldet Euch bis zum 2. Mai bei uns an.

Passend zu den Naturerlebnistagen Baden-Württemberg 
führt am 4. Mai Jeremy Barker wieder vogelbegeisterte Men-
schen ins Ried. Treffpunkt ist am Parkplatz an der Ostrach bei 
Riedhausen um 6 Uhr, Anmeldeschluss ist der 30. April

Suchen Sie noch ein geeignetes Ziel für Ihren Betriebsaus-
flug, eine Exkursion mit Ihrem Verein oder eine Wanderung 
zum Familienfest? Gerne können Sie unsere MoorführerInnen 
für eine individuelle Tour durchs Pfrunger-Burgweiler Ried bu-
chen. Wir finden sicher eine maßgeschneiderte Lösung für 
Ihren Ausflug ins Ried, auch für kleinere Gruppen. Rufen Sie 
uns einfach an oder schreiben Sie uns per Mail oder unser Bu-
chungsformular unter https://pfrunger-burgweiler-ried.de/na-
turschutzzentrum-wilhelmsdorf/moorfuehrungen/
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das Anmel-
deformular finden Sie auf unserer Homepage https://pfrun-
ger-burgweiler-ried.de/

Das Landratsamt berichtet
Kreisbehindertenbeauftragter bietet  
Sprechstunden im April, Mai und Juni an
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinde-
rung im Landkreis Sigmaringen ein. Er ist Mittler zwischen Be-
troffenen und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig 
Sprechstunden an.

Die nächsten Termine dafür sind:
• Donnerstag, 24. April, 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Sigma-

ringen (Besprechungsraum 3100), Leopoldstraße 4, 72488 Sig-
maringen

• Donnerstag, 22. Mai, 17 bis 19 Uhr im „Haus am Hechtbrun-
nen“ (Räume des VdK-Ortsverbands Pfullendorf im Erdge-
schoss), Hauptstraße 23, 88630 Pfullendorf

• Donnerstag, 26. Juni, 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Sigma-
ringen (Besprechungsraum 3100), Leopoldstraße 4, 72488 Sig-
maringen

Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte auch 
jederzeit Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen:

Landratsamt Sigmaringen
Kreisbehindertenbeauftragter Johann Nieß
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de

Eine telefonische Absprache unter der Nummer 0160 98406198 
ist ebenfalls möglich.

Schnittkurs vermittelt Theorie und Praxis 
für die Pflege von Hochstämmen
Streuobstwiesen prägen die Kulturlandschaft im Landkreis Sig-
maringen, dienen als Lebensraum für viele Pflanzen- und Tier-
arten und liefern regionales, gesundes Obst. „Ihre Pflege ist ein 
wesentlicher Bestandteil des Naturschutzes und der Kulturland-
schaftspflege in unserer Region“, sagt Andreas Geiger, Leiter 
des Fachbereichs Umwelt und Arbeitsschutz beim Landratsamt 
Sigmaringen. Deshalb hat der Landkreis in Zusammenarbeit 
mit dem ausgebildeten Fachwart Herbert Voggel erneut einen 
Schnittkurs für Streuobstbäume angeboten.

36 Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzten sich an mehreren 
Tagen mit den theoretischen Grundlagen auseinander und er-
warben praktische Fertigkeiten im Umgang mit Hochstämmen. 
Nach dem Pflanz- und Erziehungsschnitt bei Jungbäumen ging 
es um den Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt bei alten Hoch-
stämmen, die für die Streuobstwiesen charakteristisch sind. 
Unter der Anleitung von Herbert Voggel und zwei erfahrenen 
Vorschneidern vertieften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihr Wissen und setzten die erlernten Techniken direkt an den 
Bäumen in die Praxis um.

„Es war uns wichtig, praxisnahe und umsetzbare Fähigkeiten zu 
vermitteln, damit die Teilnehmenden ihre Bäume langfristig ge-
sund und produktiv halten können“, sagt Andreas Geiger. „Au-
ßerdem konnten sie die Gelegenheit zur Netzwerkarbeit nutzen 
und miteinander ins Gespräch kommen.“ Der Kurs ist Teil eines 
fortlaufenden Engagements des Landkreises Sigmaringen, das 
Bewusstsein für die Bedeutung von Streuobstwiesen zu fördern 
und die Pflege dieser wertvollen Kulturgüter zu unterstützen. 
Der Kurs für das Frühjahr 2026 ist bereits in Planung.

Ende
des 

redaktione� en Teils



Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr

Angebot gültig vom

Mi., 16.04. bis Di., 22.04.2025
frische Schweine� let 1 kg 14,90 €
mager und zart 

Räuberbraten* mit feiner 
Zwiebel/Speck/Senf-Füllung 100 g 1,49 €

Käsebeißer  100 g 1,55 € 
mit Emmentaler

Bayernschinken  100 g 1,99 € 
schwarz gegart 
*nur von 16.4. - 19.4.2025 erhältlich

Snack der Woche
Puten Cordon bleu Brötchen

 1 Stück 3,25 €

... Feines aus dem Ländle!
SUPER SONDERPREIS
1 Ring Fleischwurst 
500 g => 100 g = 1,10 € 

 1 Ring   5,50 €

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Suche Mitfahrgelegenheit 
von Ostrach nach Sigmaringen (bestenfalls Krankenhaus)

ab 01.05.2025, Mo. - Fr. um 5.00 Uhr (+/-15 Minuten)

Tel. 0175 / 604 78 50

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben all - an - an - be - beu - er - fal -
fas - fer - fres - fue - gel - gen - ging - haupt -
holz - in - jog - kam - ket - klam - lam - lat -
leicht - len - len - lich - lich - maeh - man - me -
mer - mer - mess - mor - nie - nie - on - par -
pe - per - pfef - pi - ra - re - reit - ren - ren - rie -
rie - sa - sai - sche - schen - schnau - schnitt -
schues - sel - sen - ser - son - stands - start -
staub - ta - te - tel - tel - ter - ti - trans - un -
ve - vil - wae - zer - zi - zi - zug sind 21 Wörter zu bilden, 
deren fünfte und elfte Buchstaben, jeweils von oben 
nach unten gelesen, ein Zitat von Henrik Ibsen aus 
„Komödie der Liebe“ ergeben.

1. bunter südamerik. Vogel, Tukan

2. eingreifen

3. Hunderasse

4. Sportkleidung

5. Handstableuchte

6. Halsschmuck

7. begeistern, fesseln

8. Haushaltsgefäß

9. riesig, gewaltig

10. stetig fortschreitend

11. Haushaltsutensil

12. keine Mühe machen

13. aufbruchsfertig

14. Druckverfahren (Kunst)

15. Kleidungsstück

16. Abteilung des Landgerichts

17. Blütenteil

18. Körperausdünstung

19. tourist. Jahresabschnitt

20. Verhaltensvorschrift

21. Geschäft für Kosmetika20. Baby

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

all - an - an - be - beu - er - fal -all - an - an - be - beu - er - fal -all - an - an - be - beu - er - fal -

Lösung: 1. Pfefferfresser, 2. intervenieren, 3. Riesenschnauzer, 4. Jogginganzug, 
5. Taschenlampe, 6. Perlenkette, 7. faszinieren, 8. Salatschuessel, 
9. unermesslich, 10. allmaehlich, 11. Waescheklammer, 12. leichtfallen, 
13. startbereit, 14. Holzschnitt, 15. Morgenmantel, 16. Zivilkammer, 
17. Staubbeutel, 18. Transpiration, 19. Hauptsaison, 20. Anstandsregel, 
21. Parfuemerie – „Freiheit macht selbst aus Raupen Schmetterlinge.“



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
6 Anzeigen zum Preis von 4 – das sind gleich 
2 Anzeigen völlig kostenlos!
Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Werben Sie effektiv und schonen 
Sie gleichzeitig Ihr Budget.

• Perfekter Saisonstart:
Nutzen Sie die Frühlings- und 
Sommermonate, um Ihre Angebote, 
Events oder Kampagnen sichtbar zu 
machen.

So funktioniert's:
1. Buchen Sie 6 Anzeigen

in unserem System.

2. Erhalten Sie die 2 kosten-
günstigsten Anzeigen
kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
6 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 16 bis einschließlich KW 26

(14.04. bis 27.06.2025)

Nutzen Sie die Gelegenheit und platzieren Sie Ihre Werbebotschaft zur besten 
Jahreszeit! Bei Fragen zur Buchung sind wir jederzeit für Sie da. 

Gemeinsam sorgen wir für eine erfolgreiche Frühlings- und Sommersaison! 

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-02 an.

Starten Sie kraftvoll in die Frühlings- 
und Sommerzeit mit unserer attraktiven 

Aktion für Ihre Werbeanzeigen!

Frühlings-
aktion

4 Anzeigen bezahlen 

+ 2 kostenlos dazu!



Nachruf
Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir 
Abschied von unserem Vereinsmitglied

Bernd Metzler
der am 07.04.2025 verstorben ist.

Bis kurz vor seinem Tod war er ein aktives Mitglied im 
Tennis Club Ostrach.

Mit ihm verlieren wir einen verlässlichen, engagierten 
und immer fröhlichen Vereinskameraden.

Wir werden ihn sehr vermissen und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

  Im Namen aller Mitglieder 
der Vorstand des Tennis Club Ostrach e.V.

Einliegerwohnung in Burgweiler 
zu vermieten

55 m² barrierefreie Wohnung mit 2 Terrassen und EBK für 
750 Euro inkl. NK in Burgweiler zu vermieten. Peddy1@gmx.de







MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Mo.,    ------ Feiertag ------ 
21. April     

Di.,  1 Paar Bratwürste mit Kartoffelsalat     
22. April  oder kleinem gemischten Salat

Mi.,  Biergulasch mit Spätzle oder    
23. April  mit Langkornreis
 
Do.,   Bruzzelfleisch mit Pommes oder    
24. April  Kartoffelsalat

 

pro Portion 7,50 €

Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 
Eberle mit Team

Verschieden gefüllte

Schweinefilets 100 g  1,59 €
Marinierte

Schweinesteaks       100 g  1,39 €
Super Spar Preis

Lyoner Stängele      100 g  1,39 €
Festlicher

Osteraufschnitt 100 g  1,69 €

Premiumqualität 

Gewürzschinken 100 g  1,99 €
Zum Verschenken

Eberles Ostereier

Wochenangebot
17.04.2025 – 23.04.2025

Tagesessen    

ab 11.30 Uhr   

Wir bieten Unterstützung im Alltag u. Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad 

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort,  
Abrechnung mit Pflegekassen

Tel. 07461 - 171 34 57
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com



Die Kies- und 
Schotterwerke Müller 
GmbH & Co. KG
verabschieden ihren 
langjährigen Mitarbeiter 
Rudi Birkhofer in seinen 
wohlverdienten Ruhestand. 
Herr Birkhofer war 32 Jahre 
lang als Schlossermeister 
eine feste Größe in 
unserem Unternehmen 
und trug durch sein großes 
Fachwissen tatkräftig zur 
Entwicklung der Kies- und 
Schotterwerke Müller bei. 
Die Schlosserei war sein 

Revier und unter seiner Leitung konnten unsere Lehrlinge 
ihre gewerbliche Ausbildung erfolgreich abschließen 
und darüber hinaus von seinem Wissen über das Leben 
profitieren.
Wir wünschen unserem Rudi für seinen neuen 
Lebensabschnitt nur das Beste, vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit
Geschäftsleitung und Kollegen

Geschäftsführer Thomas Hinderhofer  
und Rudi Birkhofer

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


